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Ulli Teil

Abhanden geKoramene Werttitel — Titres disparas — Titoli smarriti
Die Verfügung des Ueiielitspiüsidcutcu III \ on Bern vom 22. Februar

1921, veröffentlicht in den Nummern'59, 70 und 80 des Schweizerischen
Handclsairitsblattes' von 1921 wiid widerrufen und das Zahlungsvcrbot
betreffend den Couponsbogcli-ziir Obligation Schweiz.-Bundesbahnen 1899/1902,
Serie D. Nr. 68178, enthaltend Coupon Nr. 41 per 31. Dezember.. 1920 u. ff.,
aufgehoben. (W 211)

Bern, den 11. April 1921. Der Gerichtspräsident III i.'V.; Bioesch.

Der unbekannte Inhaber des Couponsbogens zur Obligation Schweiz.
Bundesbahnen,-1899/1902, Serie B. Nr. 68178, enthaltend Coupon Nr. 41 per
31. Dezember 1920 u. ff.,-wird hiermit aufgefordert, denselben innert 3 Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Dichter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem
Titel ist. ein Zahlungsvcrbot erlassen. ' (W 212')

Bern, den 11. Apiil 1921. Der Gerichtspräsident 111 i.V.: Bioesch.

Es wird, weil vermisst. aufgerufen: 5 % Obligation Nr. 15026 des Kantons

LuV.ern vom Jalnv 1920, von Fr. 1000, lautend auf den Inhaber." mit
Coupon Nr. 1 pro 31. März 1920 u. ff.

Der .unbekannte Inhaber -wird aufgefordert, diesen Titel mit'Coupon
innerhalb der Frist von' 3 Jahren, vdin Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet', dein Airitsgericlit-hirHsideilten \ on. Luzern-Stadt vorzuweisen,
andernfalls die Amoitisalion• ausgesprochen"wird. (W 213')

L u z e r li. den 13. April 1921.

Der Amtsgciichhpräsident von Luzern-Stadt:
Cr. Aifr. Glunzniann.

Durch Besehltiss der II. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Zürich
vom 1." April 1921 wurden die vermieten Schuldbriefe für Fr. 5000 und
Fr. 14,600, beide datiert"'vom 19. August 1914, lautend auf Giuseppe Nocetti, '

Wirt. Seliiit/.engasse Zürich 1. zugunsten des Inhabers,'lastend auf der Liegen-'
Schaft Hotel Commercio., S/diiitzengasse 6 und S Zürich, nach erfolglosem •

Aufrufe als kraftlos erklärt. ' (W 214)
Z ti r i c'h den 12. April' 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,
Der Gcriehtssclircibcr- K. Huber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Nrn. 51207/209 und' 94614/15,
Anleihen 1903, 3 %>' diff. der Schweiz. Bundesbahnen, wird-hiermit.aufge¬
fordert, dieselben innert drei-Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet-,. dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln' ist ein Zahlungsverbot
erlassen. (W 1791)

Bern, den 22.'März 1921. Der Gerichtspräsident HI i. V.VBloesch.

Die Inhaber-Obligation Nr. 8757 des Schweiz. Bankvereins, Zweigniedcr-
lassung Herisau, Fr. 500, mit Semestcreoupbns auf-15. Juli 1920 u. ff. Wird
vermisst.

Gemäss. Obergcrichtsbeschluss vom 29. März 1921 wird hiermit ein
unbekannter Inhaber des genannten Papiercs aufgefordert-, dasselbe innert drei
Jahren, di h. bis spätestens 2. April 1924, dem Obergericbte vorzulegen^'
widrigenfalls die • Amortisation ausgesprochen würde. (W 1821)

Trogen, den 30. März 192L Die Obergerichtskanzlei.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
1899/1902, 3>2 %„, Nr. 113044 und 1903, 3 %, Nrn. 279010/12, wird hiermit'
aufgefordert.' dieselben inuert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet,: dem unterzeichneten Richter, einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen • Titeln ist ein Zahlungsvcrbot

erlassen. (W 1862)

Bern, den 31. März 1921. Der Gerichtspräsident III i.V.: Bloescb.

Es wird vermisst: Pfandobligation vom 13. März 188S, eingcschlieben den
3. Mai 1888, Wynigen Grundbuch Nr. 27, Fol. '372.' Kapital Fr. 2000,'
Gläubiger:. Gottfried Schcnk-Scliärcr in Wynigen, bevormundet. Schuldnerin: Frau
Wwe. Anna Maria Aebi-Aebi in Wynigcii-Häekligen.

Der nnbckanhte Inhaber dieser Pfandobligation wird aufgefordert, (läse
innert.der Frist eines Jahres'vom Tage'der ersten Bekanntmachung an ge-!
rechnet,. dem Unterzeichneten vorzulegen; widrigenfalls die Kraftloserklärung

des Titels, erfolgt. (W 190")

Burgdorf, den 29..März 1921. Der Gerichtspräsident: Grieb.

II
Der allfällige Inhaber der liihabei-Obligatiui.cn: .Nr. 258072 der Zürcher

Kantonälbank-in Zürich für Fr. 1000, datiert dcn-2S.-Juii 1913, verzinslieh zu j
414 %, nebst Halbjalireszinssclieinen ab 28. Februar 1921 bis 31. August
1923; Nr. 260073 der Zürcher Kantonalbank in Zürich für Fr. 1000, datiert
den 1. September 1913, verzinslich zu 4'A %, nebst Halbjahicszin:scheinen
vom 28. Februar 1921-und ab 28. Februar 1922 bis 31. August 1923; Nr. 801270
der- Aktiengesellschaft Leu & Cic.-in Zürich für Fr. .500, datiert den 17.
Dezember 1917, verzinslich' zu 4% %, nebst Halbjaliresziiisseheincu ab 1.
September 1921 Iiis 1. September 1922-und ab 1. September 1923; Nr. 819S68 der
Aktiengesellschaft- Leu '& Cic. in Zürich für Fr. 1000, datiert den 17. Dezember
1917, verzinslieh zu 424 %, nebst Halhjahreszinssehcincu ab 15. März 1921,
wird aufgefordert, diese Urkunden innert 3 Jahren.von der ersten Publikation
im Schweizerischen Ilandclsamtsblatt. an in der Kanzlei diesseitigen Gerichtes
vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würden.- (W 215')

Zürich, den 13. April 3921.

Jm Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der GcrieliUsehreibcr: K. Huber.

-Es wird vermisst: Schuldbrief vom 22. Mäi .1912, .Burgdorf, Belege G. P. l.
Nr. 48, Kapital Fr. 1200, Gläubiger lind Schuldner: Friedrich Loclier, Sehreiner
in Wynigen-Riiedisbach.

Der unbekannte Inhaber dieses Sehuldbriefes wird aufgefordert, diesen
innert der Frist eines Jahres vom Tage der ersten.Bekanntmachung an
gerechnet dem Unterzeichneten vorzulegen; widrigenfalls, die Kraftloserklärung
des Titels eifolgt. (W 191lj

Burgdorf, den 29. März 1921. Der Gerichtspräsident: Grieb

Le president du tribunal de la Glane .somme le. detenteur inconnu ein
titre suivant qui est egare, de la produire au greffe. du tribunal ä.Romont,
dans le dblai de trois ans ä dater de la premiere publication, faute de qnoi,
1'annulation en sera prononcee: obligation au porteur 4 34 % de la Bannua
de I'Etat de Fribourg, n° 10493, de fr. 2400, munie.d'une fcuille de 6 coupons
de fr. 114.chacun. " " (W 187£)

Romont, le 1er avril 1921. Le president: A. Gobet.

Die Versehrcibnng AW 26096 im Betrage von l'T. 20Ö0, errichtet am 24.
November 1911 von \V. Theoph. Schwyzcr, Zürich 6, gegen Lcilikasse Enge,
Zürich, haftend auf Stück Land von 476 in5 Inhalt hei der Rotgerbe, Obcr-
Rgcri,.mit .Vorgang von Fr". 3000,-ist zu der am 11. Oktober 1920 in Ober-
ägeri stattgofumlenen betreibuugsamtlichcn Versteigerung des' Unterpfandes,
nicht angemeldet worden u:id wird vermisst.

Der all fällige Inhaber bezw. Asspreehcr dieses Pfand titcls wird
aufgefordert, ihn bis spätestens 31. Dczcoiber 1021 der Gcrielitskanzlei Zug vorzulegen

bezw. seine Rechtsansprüche darauf geltend zu machen, ansonst der.
Titel als kraftlos erklärt wird. (W 5731)

Zug, den .6. Dezember 1920. Auftrags des Kantousgerichtes:
Die Gerichtskanzlei.

Die Police Nr. 1(35249 der Leipziger LebensversicherungsgcseUschaft
[Alte Leipziger) in Leipzig, im Betrage von.Fr. 5000,'lautend auf Emil Baum-
berger in Twann, wird hiermit kraftlos erklärt. (W 1781)

N i d a u 24. .März 192L
Der Gerichtspräsident i.V.: Aulranc.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«
Zürich — Zurich — Zurlgo

1921. 4. April. Unter der Firma Wasserversorgungsgenossenschaft WalH-
kon-Sennhof-Wilho! hat sich, mit Sitz in Wallik'on-Pfäffikon. am. 20. Februar
1921 eine' Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt,, möglichst alle im Bereich!
obiger Ortschaften derzeit befindlichen oder neu entstehenden Gebäude mit
Trink- und Brauchwasser .'zu versehen, sowie die notwendigen Hydranten zu

-erstellen'. Genossenschafter kann nur werden, wer innerhalb der genannten;
Ortschaften eine Liegenschaft besitzt und für solche .Wasser bezieht. Diu
Mitgliedschaft wird erworben: a) bei der Gründling durch Unterzeichnung (lea
Grlindiingsaktcs.ini Protokoll, und b) später .'auf schriftliches Gesuch hin.durclf
den Vorstand • und die Rcclinungspriifungskommission, sowie nach Zahlung
einer von der Generalversammlung festzusetzenden Einkaufssumniq. Jeder.
Genossenschafter verpflichtet sich'auf die Dauer .von 10 Jahren, voui Datniii
des Eintrittes an gerechnet, zur Wasserabnahme und .Zahlung der'Grmid-
taxen und Wasserzinsc. Ein Genossenschafter, welcher neue' Hypotheken zu
Lasten eines mit Wasger angesehlossenen Gebäudes aufnimmt-, hat-.dic Pflicht»
dies dem Vorstande anzuzeigen. Letztem steht diesfalls das Recht oiler die
Pflicht zu, die Ansprüche der. Genossenschaft vorgängig.der "Errichtung der
neuen Hypothek grundbuchamtlich sichern zu.lassen..Der 'Alistrift geschieht:
a) durch Hinschied; b) bei Handänderungcii, wobei je die. bisherigen Rechte
und Ansprüche ohne weiteres an die Erben bzw. Rechtsnachfolger übergehen,
und c.) nach zehnjähriger Mitgliedschaft aiif Ende eines Kalenderjahres auf
vierteljährliche Kündigung hin. Die Generalversammlung "setzt alljährlich diu
Grundtaxen'ftir jeden. Anschluss, sowie die jährlichen Wasserzinse-fest. Die.
Botreffnisse sind nach Anordnung des Vorstandes zu .entrichten. Für die
Verbindlichkeiten der Ge.noss,enschaft haften deren Mitglieder persönlich und
solidarisch. Die Erzielung eines Gewinnes wird nicht beabsichtigt. Ucber die
Verwendung allfälliger Betriebsübcrsc'nüsso beschliesst-die Generalversammlung.

Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung, eiu
Vorstand von 5 Mitgliedern" und die Reehnungsrevisörcn. Der Vorstand vertritt

die Genossenschaft nach aussen, und.'es führen der. Präsident und <lce
Verwalter kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Es sind gewählt|
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A] ^rt,i.I,51',;<t e r - Q u ye r, Landwirt, von Priiffikon, in Wallikon-Pfäffikon. als •

PriiejtUßl: August Furrer.'Strassenwärter, von Russikon. in Wilhof-Russikon, [

p)fi.,Vizpjir;[g'nlenl,; Hcinrirli Isler. jun.,.Landwirt, yon Pfäffikon, in Wallikon-
pM%9!1> a]8 Akfuar; Emil Walther, Landwirt, von Russikon,-in Sennhof- '

Ri^sikon, ajs, Verwalter (Quäslor), und Caspar Morof, Landwirt.1 von Russi-.
'<5'!L.dS.»§!.?njl1',PM'it^?ikon. als Beisitzer. Gescliäftslokal: Woltnnnc dos Prä-
siÜ<>,n!i?li*

r " Bern — Berne — Bema
^ f. Bureau Aarwunycn
Cross- und K 1 c i n'liii e k e r c i. — 1021. 12. April. Inhaber der

Firma Emil Wilhelm, in1 Aarwangen, ist Emil ' Wilhelin-Stammbacli, von
Sarenv. il,- BiiekcrmeUstcr, in Aarwangen. Gross- und Klcinbiiekerei.

"M e e.li a n i s c Ii e Schreinerei. — 13. April. Otto Nyffelet-Sommer '

lind "KarY NyffeW-Ryf, beide von : llnttwil. beide Sehreinei moister, wohnhaft
in Gräbern haben unter der Firma Gebrüder Nyffei er, im'Hahlimoo5, Gd. Aar-
waiiKw, eine Kq1 i ek t ivg esc 11 s e 11 a! t- eingegang'-h, welch" mit dem 1. Januar
1010 begönnen' liat. Mc-hah'st-he ifChroifiRrcS1 J- '

B'a Ii tri v.' o 11 e n e. halbwollene und wollene S t o i' i' «l. ~ —'

IS'/'April. Did bisherige Kommanditgesellschaft unter der Firma Hegi & Cie., •

in Roggwil (Bern) (S. H.A.B. Mr. 27 vom 3. Februar 1914, Seite 182), ist iii-'!
folge Toder. des Kominanditiirs-Robert Ilegi aufgelöst worden. Die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen iibpr an die neue Kommanditgesellschaft

«Hegi & Cie.».
""Fritz ITcgi-Kohler, Fabrikant, von lind in Roggwil, und dessen .Mutter.

Fr.in Rosalie Ilegi-Bohnenblust. Roberts Witwe,'von und iii Roggwil, haben
unter der Firma Hegi & Cie.'eine Kommanditgesellschaft mit Sitz in.Roggwil..
eingegangen, die bereits am Todestage des'früheren Kommanditärs "(21. Juli
1920) begonnen bat. Fritz Hegi-Kohler ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter und Frau Rosalie Hegi-Bohnenblust Kommanditärin mit einer Einlage
von 5000 Fr. (fünftausend Franken). Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Hegi & Cie: Handel mit baumwollenen,
halbwollenen-und-'wollenen Stoffen. Oescbiiftslokal: Brennofen.

Bureau Interlaken
.Sic h n h ha n d 1 Ii n g. — 12.-April. Inhaberin der Einzelfirma Bertha

Wyss, in Brienz.' ist Bertha Wyss, von Herzogenhuchsee,. in Brienz. Selm-'
hnndlung.

12... April. Die "Genossenschaft unter dem Namen Allgemeine Krankenkasse

für die Kirchgemeinde Brienz,mit Sitz in Brienz (S. II. A. B. Nr. .72

vom 27. März 1919, Seit-c 505), .-hat in, ihrer Hauptversammlung .vom 30. Jap
nnar 1921 den. Vorstand wie folgt, neu bestellt- Präsident: Gottfried Zobrist,
Maler,.von und in. Brienz; Vizepräsident:..Fritz Michel,-Sohn, Sehnitzler, von
lind in Brienz; Sekretär: Hans Baumann. von Grindelwald, Sehnitzler, in.
Brienz, bisheriger; Kassier: Adolf Thomanu, Sehnitzler, von und in Brienz,
bisheriger; Beisitzer: Albert Bortmer, von'St.'ifa, Schuhmacher! in Brienz;
Hans Blatter, Sehnitzler, von und ,in Hofstetten; Adolf Ftiick, von Schwanden,
Sehnitzler, in Brienz; Peter Eggler,' Schreiner, von u.id in Brienz; alle bis-
hbrigeV'PrilMdentp Vizepräsident. Sekretär";ünd Kassier führen die rechts-
vM-lihidlielie Untersehrift dnreli kollektive Zeiehiiung'zu zweien.-
.'<ur-:B ä'e k-e re;i- 'u n d Sp e •/ e r e i h a n d 1 u'n g. —' 12. April. Inhaber der •

Firma Emanuel Häsier, in Giindlischwand, ist Emanuel Häsler. -von Liitsclieii-
tlial. in Giindliseliwand.,.Bäckerei und Spczereihandluug.

B-ä e ke r.e ir.ii n d S p e z e r e i h a n d 1 ,u n g. — 12. April. Inhaber der
Finna Christian. Michel, in Matten:1st Christian Mic-liPl, voii Ringgenherg. in
Matten: Bäckerei llnd'Spczrereiliandluiig. 1 ' :'itJC

Baugeschäft. — 12. April. Die Firma Chr. Bemet, Baugesehäftriivi
GrindelwahlA. B. Nr. 20 vom 23..-Januar 1911. Seite 117), ist infolge.
Verzichts:des Inhabers erloschen. '

,-

B a.ii tp a t e ri.a.l i e n h a n d I uin g..—„12. April. Inhaber.der Einzelfirma j
H.äPdxfÖristgU, fn Interlaken, ist Hans .Christen,, von Affoltern i. E.. in Inter-
1 a ke rp -Baiii^ a j:p ria 1 i enh a n d i ii ng. Friedrichstrasse ,G. '

r'Bpi e k ejrei.' — 12. April. Inhaber der Firma Hans Graf, in Wengen, ist
Hnns'GräL' 'von Haiitevbrünneh, in'Wengen. "Bäckerei.

l! "B a'u g"e s e'li'äf tu ri d ra'e'chan'i s'c h e Schreinere i. —: -12. April.
ralhabeVflCT Firfflä Peter Grossmann; in Brienz, ist Peter :Gro.«srtiann; von und.
in'-Brifchz? Bhhgeschäft und mechanische Sthrc-iiiovei.

H o 1 z h a n d 1 u n g. — 12. April. Die von der Firma E. Schmalz, llolz-
lTrtndhmgj'jn:Matten (S. l-I.'A. IL Nr. 71 vom;2G. März. 1919, Seite 499)., an
Germaine Schmalz, erteilte Prokura, ist erloschen; die Firnia erteilt.'Einzel-
Prokura .an R.enö Sehmalz, von Büren a. Ä.. Kaufmann, in Matten;

it
H o lz b i'l d h a li eV'e i.12.'April. Inhaber der Firma Hans Huggler-'

Wyss, iii 'Ilrien*,' ist." Hans Huggler-Wyss, Johanns sei., von' Bricnzwiler,;
BilUhanei-. in: Brienz. Werkstätten für Holz.lüldhäüerei. >

Ol liv
.Oiiiun iniii j.i •' Bureau Schwarzenbury
oi f.JI-o-t oLb'eit-ri e b. 31-. März. Dio Kollektivgesellschaft unter der.
E-iissm/Offner-&iNeuliaus, Hotelbetrieh. im Schwefelberghad.,Gemeinde Rüscli-
egg, (S>;IL-A« B. Nr.- 110 vom 30. April 1912).. hat sich infolge Verkaufes des
QcnCjhUftcs aufgelöst lind ist naeh beciidigtei Licinidatuhrerloselien. ;
irrt 13>-.;Apjij.. ßia Käsereigesellschaft Steinenbrünnen, mit Sitz in Höhlen,'

O.ftöJEp.n.dfi. (S. H. A. B.'Nr. 25 vom'31. Januar 1913, Seite 170). hat ',

an Stellendes bisherigen Präsidenten Eduard Beyelbi- zuni 'nunmehrigen Präsi- -

deuten des Vorstandes gewählt:'-Ernst Binggeli, von' Wählern, Landwirt, in
St'einenbriinnen.'-Präsident und Sekretär 'führen namen.vder Gesellschaft die •

reelVtsverliinil!iehe-t'ntersclirift durch kollektive Zeichnung.

Bureau Thun
Die Kollektivgesellsehaft unter .der Finna Wyss & Gerber,

Bargeschäft,, jujihiin. Hoch- und Tiefbau, Arehitektiirhufeau (S. H. A: B. Nr.
110. Seite 975, vom 19. Mai 1919). hat sieh aufgelöst. Aktiven lind Passiven
gelien über ^n. die nachfolgende Firnia «Peter Wyss Bangcsehöft», in Thun.
J'~iJ*inlui'öcr'(IerJritma Peter Wyss Baugesehaft, in Tluin, ist Peter Wyss, von

I.-eiilluftJ Bauhiei'sfer, in1 Thun. Baimhfcrlielimung: Bleieliematte. Die Firma
iiberniiWrrit ''ÄktlObh'' und Passiven der erloschenen Firma «Wyss & Gerber,
Brtngesrliaft-, m fliun.

- • Glarus.— Glaris — Glarona •

192lV'Ö'."A'finf.'1TJnter der Firma Tessitura Carugo S.A. hat sieh, mit Sitz
in Glarus, auf unbestimmte •Dauer eine A k t j c 11 g e s e 11 s e b a f t gebildet.

Zweck dieser Gesellschaft ist der Betrieb von industriellen und kommerziellen

Unternehmungen der'Tektilbranche' im In- und Auslande, .sowie die
Beteiligung an solchen, und der Handel in Textilprodukten. Die Statuten
datieren vom 5. März 1921. Das Aktienkapital ist festgesetzt auf Fr. 250.000,
ÖlrigcteHt'irt'250'Wöll einbezahlte Namenaktien von je Fr. 1000, die in Zertifi-
kät-en'-zrCöalfid110'Titel zusammengefasst werden können. Als Apport ist von.
der-.'S/'Av-Tessitura^Carugo in liquidazione, in Mailand, deren Fabrikanlage.'
(SVobereietablissement) in Garugo • (Provinz Como), ohne Maschinen, gemäss
Uehemahmsv-ertrag»vom 5. März 1921, in die Gesellschaft eingebracht worden,
alfliVolleinzalilung auf 28 Aktien zu nom..Fr. 1000 der Gesellschaft. Offizielles
r^Wkahionsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern." Der Yer-
waltungsrat kann weitere Publikationsorgane bezeichnen. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1—5 Mitgliedern, znrzeit 2 Mitgliedern, nämlich: Giuseppe Stoffel,

Privatier, von Vals (Graubünden), in Ziirieh, lind Taul Kchrli,' Kaufmann, von
und in Bern, welche, kollektiv .die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft führen. Das Rechtsdoniiz.il der Gesellschaft befindet sieh bei Dr. jim
R. Gallati. Rechtsanwalt, in Glarus.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo

Bureau de Friboura
T e i ii i u r e r i o de p c 11 e t e r i e s. — 1921.13 avril. Eugene Roy, de

"Vallorbes (Yaud), m'-goeiaut, ä Geneve, et Gottfried Hutmacher, de Gysen-
stein (Berne), negoeiant, ä Langnau, ont eonstitue sous la raison soeiale Roy
et Hutmacher, ä F r i b o n r g, uue society en nom eolleetif qui eommenee aveö
linseription au-registre du commerce. La.sociöte donne procuration k
Carlo Bae/.ner, de Gem'-vc. t-hiinisLc. Fribourg, et ä Paul Wüthrich, d'Eggiwii
(Berne), ä Fribourg. lcsquels signent eolleetivement entre etix deux.
Teinlurerie de.pellcterics; Neuveville, n° 107.

Vor Ii äuge u. dgl. — 1921. 11. April. Die Firma Ferdinand
Rothschild, in Base! (S...1L A. B. Nr. 216 vom '9. September 1919, Soite 1583),
Handel und'Exp'ort in Vorhängen und einschlägigen' Artikeln, hat ihr Go-
sehäftsloka!1 verlegt nach: Weissegasse 20.'

Tüll. S p i t z e n •, M o d c f u r n i t ii r c n. — 11. April. Aus der
Kommanditgesellschaft unter der Firma Seel '& Cie., in Basel (S. H. A.;B. Nr. 240
vom 9. Oktober 1918, Seite 1594), Tüll, Spitzen lind Modefurnituren en gros,
ist der bisherige Kominanditkr Hermann Tlioma- (Schill) ausgeschieden, dessen
Komnianditbctciligiing von Fr. 10,000 ist damit erloschen. In die Gesellschaft
tritt als Kommamlitür eiii: Leonhard Seel Sohn, von und in Basel, mit der
Summe von eintausend Franken'(Fr. 1000)!

Papier w a run und Post k k ä r t e n. — 11. April. Fernand Meyer
lind Felix Meyer, beide von und in-Basel, haben unter der Finna F. Meyer &
Cie., in. Basel, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche mit dem 1. April
1921 begonnen hat. Handel in Papierwaren und Postkarten en gros. Dornacher-
st-rasse 47.

B a nk, Speditio u Tianspor t- n s w. — 11. April. Unter der
Finna «The American Express. Company Incorporated» .wurde, am 20.-Februar
1919 nach der Gesetzgebuug dos Staates,Connecticut (Vereinigte Staaten von
Nordamerika) eine Gesellschaft gegründet, welche ihr Hauptbureau für den
Staat Connecticut in Har.tford (Connecticut) und.dasjenige für den Staa-t.New
York in der Stadt New York selbst, hat. Die Gesellschaft ist.eingegangen im'
Register-der Gesellschaften der Grafschaft New York unter Nr. 400/10284. Der
Zweck und der Geschäftsbereich der Gcsp.llseha.ft limfasst im wesentlichen das
Bankfa-eh in allen seinen Erscheinungsformen. .das Speditions- und Transportge-.j
schüft, sowie endlich alle andern in dcrGriiiitlüngsurkunde aufgezählten Betäti-
'guiig-gebieto. auf welche liier ausdrücklich verwiesen wird. Die Höhe des
genehmigten Aktienkapitals beträgt .sechs Millionen Dollar 6,000,000), eingeteilt
in .60000 Aktien 7.U je $ 100 nominal lind "ist gänzlich .einbezahlt. Die Aktien
sind im Aktiehbueli auf den Namen des Trägers eingetragen. Die Dauer der'
Gesellschaft ist iiiibe.sehrünkt. 'Auch ward, ein bestimmtes Publikationsorgan
in den' Statuten öder in der GiTinduiigsurkunde.nicht näher bezeichnet! Diese
Gesellschaft hat unter der Firma The American Express Company Incorporated
Hartford & New York, Filiale Basel, mit Sitz in Basel,'eine weitere ;Zweig-
niedprlässiing in der Schweiz.errichtet (eine erste Zweigniederlassung besteht
bereits in 'Luxem und .'eine zweite in Zürich). Für diese Zweigniederlassung'
zeichnen die Beamten 'desTlauptsitzes: Ge'orge'C. Taylor, Präsident;' FfCderick:tJ-
P. Small, 1. Vizepräsident und'Sekretär: William H.'Van Tnyl, IL Sekretär;
Jäiiies'F. Fargo, .I. Schatzmeister, und'Gawen P. Keriway.'II: Schatzmeister; '

diese, fiihf welche .am'-rikan,isolier Nationalität-sind und in New York wohnen,
bilden unter sich.den Yerwaltnngsrat.'der Gesellschaft; ferner zeiehnen William''
Jeffrey Thomas,' Viz.'egeneraldirektor! englischer Staatsangehöriger, wohnhaft
in Paris;'Acliille Duplat. Generaldirektor für die Schweiz, französischer
Nationalität. wohnhaft in Antwerpen, Walter Keller, von -Reinach (Aargau),
wohnhaft in Basel. Direkor dCT Zweigniederlassung in Basel, und Otto Brugger,
von Bern, wohnhaft'1 iii Basel. Kassierer der Zweigniederlassung'in 'Basel. Die
Genannten'führen unter'sich je zu zw'eicn k'ollektiv -die 'rechtsverbindliche
Unterschrift. Geseliaftslokal: Zpntralbalmplatz'13. '

11. April; Der ViTwaltnngsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma
Basler Handelsbank, in Basel (S. H. A. B.'Nr.'l54 vom 25. Februar 1921,
Seite 418), besteht aus folgenden Personen: 1. Rudolf Albert Koechlin-Höff-
mann. Bankier, von und' in Basel. Präsident; 2. Dr. Alfred Wieland-Zabn,
Notar1 lind Advokat, von und in Basel. Vizepräsident; 113. Rudolf de -Haller,
Bankier,' 'voii Bern, iii ' Genf. Delegierter: '4.'August Morel-Viscber, Bankier,
von und in Basel. -Delegierter; 5. Karl Geigy-Hagenbacli, Fabrikant, von
und in Basel: 6. Robert La Roehe-Vonder Miilill, Bankier, von. und in Basel;
7. Henry Oswald, Bankier, von uiid in Basel; -8. Ernst Sarasin-Vonder'Mübll,
Fabrikant, von und-in Basel, lind 9. Emil Miirv-Dietsehy, Kaufmann, vonnnd
in Base).

Speditionen. — 12. April. In der Kollektivgesellsehaft unter der
Firma Seegraüller & Cie., in Basel (S. II: A. B. Nr. 236 vom 8. Oktober 1920,
Beile 1922), Internationale Speditionen.-ist die-an Karl Johann Brändli
erteilte Einzelproknra und die an Otto Winter erteilte .Kolioktivproknra.
erloschen.

Agenturen und Ve r t r e t u n gen. — 12. April. Alfred Martin
Kiescr-Rittcr, von und in Basel, und Gustav Ritter, wiirttembergiseher
Staatsangehöriger. wohnhaft in Zürich, haben unter der Firma Ritter. & Kieser, in
Basel, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welelie mit dem-1: April 1921-

begonnen-hat. Agenturen und Vertretungen aller Art. Freiestrasse 34.

-Sargmagazin. Tranerartikel.; Desinfektionsanstalt.
— 12:'April. In die Kommanditgesellschaft unter, der-Firma Matthey-Meier &
Cie.j iii.Basel '(S.-H. A. B.:Nr. 18 vorn 16.' Januar 1902, Seite 69), Sargmagazin
und Handel in Trauerartiköln. Desiiifektionsauslalt, tritt als weiterer Kom-
rfnanditär.ein an it der Summe von-zweitausend Franken (Fr. 2000) Dietrich
Jene-Matthey, preussisehor Staatsangehöriger, wohnhaft, in Basel, und..-führt-,
zugleich die. Prokura.

12. April. Der Verein unter dem Namen. Dramatisehe .Gesellschaft der
Stadt Basel, in Basel (S. H. A. B. Nr. 52- vom 3. März 1917, Seite 354),
verziehtet auf den Eintrag im Handelsregister und wird deshalb im Ilandels-
.register gestriehen. '

Ki n e m a t o g r a p Ii e n t h e a t e r. — 13. April. -Inhaber der Firma
Karl Wunderlin, in Basel, ist Karl Wunderlin-Wirth, von-Murnpf (Aargau),
•wohnhaft in Basel. Betrieb des Kinematographentheaters «Cineina Gentrai».
Falknerstrasse 19. '- \Industrielle Bedarfsartikel. — 13. April. Die Kommanditgesellschaft

unter der Finna C. Sehaefer & Co., in Basel (S. IL A. B. Nr. 216

vom 9. September 1919, Seite 1583), Spezialgeschäft für industrielle Bedarfsartikel,

hat ihr Gesehiiftslokal verlegt nach: Spalenbevg 65.

Leder- und Fellhandlung. — 13. April. Die'Kommanditgesell-
jsehaft unter der Firma Fritz Wahl & Cie., bisher in Liestal-(Basel-Land), bat
ühren Sitz nach Basel verlegt: Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
IFritz Wahl-Stecher, von Bubendorf (Basel-Land), wohnhaft in Basel, Kom-
.manditär mit der Summe von fiinfundzwanzigtausend Franken (Fr. 25,000)
Ii
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ist Georg Schcreer, • von und in Basel. Die Firma erteilt Prokura an Georg
SeljciTcr,.von' und in Basel. Leder- uud Fellhandlung. Gcrbergasse 28.

18. April. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Iininobilien-
Gesellsehaft Zentralbahuplatz in Basel Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 22. Juni 1918, Seite 1015/16), ist das Mitglied desYenvaltungsrates
Emile Etienuc Le Coultre, von und in Genf, ausgeschieden und somit dessen
Unterschrift erloschen. An dessen Stelle ist als Mitglied des Verwaltungsrat

es ernannt worden Conrad Fcnner-Lochmann, Direktor, von und in Zürich,
welcher die rechtsverbindliche Einzeluntersehrift für die Gesellschaft führt.
Der 'Verwaltungsrat der «Immobilien-Gesellschaft Zentralbalmplatz in Basel
Akticngesclschafl» besteht nunmehr aus: Wilhelm Ursprung-Feniier,
Spediteur, von und in Basel, Maurice Albert Natural, Kaufmann, von und in
9enf, und Conrad Fenner-Lochmann, Direktor, von und in Zürich.

Sehaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa -

Berichtigung des Registcreintrages vom 8. März 1921, betreffend die
Spar- und Leihkasse Stein am Rhein, in Stein am Rhein (S. H. A. B. Nr. 65
vom 10. März 1921, Seile 498): Ren6 Corrodi, Direktfönssekretär, zeichnet
&1 s' Pr okurj st.

' "

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1921. 9. April. Die Genossenschaft unter der Firma Eisklub Herisau, mit Sitz

in Herisau (S.-H. A. B. Nr. 125 vom 19. Mai 1911, Seile 854 und dortige
Verweisung), hat in ihrer Hauptversammlung vom 30. November 1920 infolge
Umwandlung in.einen Verein ihre Auflösung beschlossen und die durch den
Vorstand erfolgte Durchführung der Liquidation festgestellt. Die Genossenschaft

wird daher im Handelsregister gelöscht. ;

Aargau —Argovie — Argovla
Bezirk Kulm

1921. 12. April. Unter dem Namen- Ffirsorgefonds der Aluminiumwaren-
tabrik Gontenschwil A.-G. besteht mit Sitz in Menziken eine Stiftung,
welche "die Unterstützung der -Angestellten und Arbeiter der •Aluminiumwarenfabrik

Gontenschwil A. G., sowie deren Hinterlassenen im Falle von
Alter, Invalidität oder Tod bezweckt. Die Stiftuugsurkunde ist am 21. März
1921 errichtet worden. Organ der Stiftung ist ein"Stiftungsrat von 7
Mitgliedern, die teils;vom Verwaltungsrat der Stifterin, teils von der Arbeiterschaft

gewählt' wird. Der Stiftungsrat vertritt die! Stiftung nach aussen.
Namens derselben zeichnet dessen Vorsitzender kollektiv mit- je einem von
zwei', weitem Mitgliedern der Stiftungsrates, die vom Verwaltungsrat der
Stifterin bezeichnet' werden. Vorsitzender ist: Heinrich' Alfred Gautschi,.
Fätirikdirektor, von Reinäcb, in Menziken; kollektiv mit ihm zeichnen'Ernst
Rüegger, Prokurist, von Ro'thrist,' in Reihach, und Albert Wildi, Werkmeister,
von Remach,'in Menziken.'' •

Bezirk Laufenburg
12; April. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse der, Arbeiter

des Dachziegel Werkes Friek, in Friclt (S. H. A. B. 1920, Seite 749), hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Julius Stöcker, Vorarbeiter, von
Obermumpf, .in Oesqhgen; Vizepräsident, Aktuar und Kassier ist: Robert
Lauber, Käufmann, v.ou und in.Frick; Stellvertreter des Aktuars und Kassiers
ist:.Gustav Krüger, Kaufmann, von St. Gallen,.in.Frick; Beisitzer sind: Josef
Schmid, Brenner, von und in.Frick; Oskar Zuiidel, Ofenarbeiter, von Oeschgen,
in Friek; Gottfried Jost, Vorarbeiter,- von. Langnau (Bern), in Wölflin'swil,.
und Kiemenz Schmid, Schmied, von Kaiseraugst, in,.Öberfrick.

12. März. Unter der Firma Darlehenskasse Herznaeh-Ueken hat sich eiue.
Genossenschaft gebildet mit-' Sitz in II c r z n a c b. Die Statuten
datieren vom .24. März 1921. .Die Genossenschaft beschränkt ihren .Wirkungs¬
kreis auf die Pfarrgemeinde Herznach-Ueken, und hat den; Zweck: .a) ihren
Mitgliedern die zn ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen
zu beschaffen; >b) jedermann Gelegenheit zu geben, seine miissig liegenden
Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen, Depositen-'und Könto-Korrcnt-'
büchleiiv verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares Gen-ossenschaftsvermögen
anzusammeln. Mitglieder-..der Genossenschaft, können nur solche Persouen
werden, welche: a) in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen; b) selbständig
handlungsfähig sind; c) kreditfähig sind; d) bei keiner andern Kreditgenossenschaft,

beteiligt sind; e),in dem Genossenschaftshezirk ihren Wohnsitz haben.
Auch juristische Personen (Korporationen, Genossen.«haften, Vereine) köbnen
Mitglieder werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a) eine
schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der
bestehenden Statutcu; b) Aufnahme durch Vorstandsbeschluss; c) Eintragung
in die Liste der Genossenschafter beim Handelsregister. Die Mitgliedschaft
erlischt, und zwar immer mit Schluss-des Geschäftsjahres: a) durch Wegzug.aus
dem Vereinsbezirk; b) 'durch Todesfall; c) durch-wenigstens dreimonatliche
schriftliche Kündigung von Seite eines .Mitgliedes; d) durch Aussciiluss eines

Mitgliedes aus der Genossenschaft gemäss Art. 6 der Statuten. .Spätestens
innert 6 Monaten nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft wird der cinbezahlte
Geschäftsanteil-zurückbezahlt; in der. gleichen Frist haben ausgeschiedene
Mitglieder 'allfällige Darlehen zurückzuzahlen,. sofern dieselben .nicht schon
früher fällig waren. Gegen Verweigerung der Aufnahme und gegen Ausschluss
von Seite des Vorstandes ist innert Monatsfrist. Rekurs an den Aufsichtsrat
gestattet, der endgültig entscheidet. Die "Mitglieder sind verpflichtet: a) bei
der Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum der Genossenschaft zu entrichten,
dessen Höhe die Generalversammlung festsetzt; b) einen Geschäftsanteil von
Fr. 50 nach Vorschrift des Reglements einzubezahlen; c) für alle ordnungs-
mässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft persönlich,'unbeschränkt und
solidarisch zu haften; d) die Gcnosscnschaft'tatuten zu beobachten und das

.Interesse der Genossenschaft-in jeder Beziehung zu wahren. Das Betriebskapital

bcstcht:-a) aus dem eigenen Vermögen der Genossenschaft (Eintrittsgeldern,

Geschäftsanteilen und Reservefonds); b) aus fremdem • Kapital .(Ali¬
leihen, Einlagen auf Sparkassabüchlein, auf Obligationen,. Konlo-Korrent-
büchlein-und Depositengelder). Ein Mitglied, kann sich nur mit einom Gc-
scliäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft
von der Genossenschaft weder ausbezahlt noch im geschäftlichen Verkehr als
Pfand genommen werdeu. Die einbezahlten Raten des Geschäftsanteiles bilden
das'Geschäftsguthaben eines Mitgliedes. Der Reservefonds wird geäufnet
aus dem Reingewinn wie folgt: 50 % des Reingewinnes werden zum Voraus
dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50% setzt die Generalversammlung

den Zins für die einbezaJiltcn Geschäftsanteile fest, welcher 5 %
nicht übersteigen darf. Der Rest.fällt ebenfalls in den Reservefonds.
Einzahlungen während des eben abgelaufenen Jahres an die Geschäftsanteile
sind nicht zinsberechtigt. Hat der Reservefonds die Höhe des Betriebskapitals
erreicht, so bcschliesst die General Versammlung, wieviel Prozent vom
Reingewinn demselben ferner zu überweisen sind. Der Rest kann, nach Abzug von
höchstens 5% Gewinnanteil auf die Geschäftsguthaben, ganz oder teilweise
nach Bcschluss der Generalversammlung zu landwirtschaftlichen und gewerblichen

Zwecken im Interesse der Gesamtheit der Mitglieder verwendet werdeu.
Der Reservefonds bleibt unter allen Umständen Eigentum der Genossenschaft.
Die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an demselben und können nie
Teilung verlangen. Derselbe dient in erster Linie zur Deckung eines allfälligen,
aus der Bilanz sich ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus,
bo wird der Fehlbetrag nach Kopfzahl verteilt. _von dem Geschäftsguthaben

j abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. • Die
} -Bilanz muss in summarischer Zusammenstellung enthalten: 1. die Aktiven,
: und zwar: a) den Kassabcsland am "Jahresschluss; 'b) die Werlpapiore zum
; Tageskurs. angesetzt; c) die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen
j Arten, nach Ausscheidung der uncinziehbaren Forderungen; d) den Wert der
: Mobilien und Immobilien; c) das Guthaben an ausstehenden-und Stückzinscn
I .am Jahresschluss; 2. die Passiven, und zwar: a) die etwaige Mehrausgabe am
| Jahresschluss; b) die Geschäftsschulden nach ihren verschiedenen Arten; c) die
| Geschäftsguthaben der Genossenschafter; d) den Reservefonds; c) die schuldigen

Stückzinsen am' Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiven über die
Passiven bildet den Reingewinn, der Ueberschuss der Passiven',über die ,Ak-i
tiven den Verlust der Genossenschaft. Die Organe der Genossensehaft sind:
a) die Generalversammlung; b) der Vorstand von. 3—7, gegenwärtig 5
Mitgliedern; c) der Kassier, und. d) der. Aufsichtsrat. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen der Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv'
•je zu zweien. Präsident ist Adolf Acklin-Jägcr, Posamenter, .Von Hcrznach;
Vizepräsident ist Adolf Acklin-Scbmid,- Landwirt,' von Herznach; Aktuar ist
'Josef Fischer, Pfarrer, von Stetten; Beisitzer sind: Josef Anton Müller,
Briefträger, von Hcrznach, und Hermann Schmid. Landwirt, von'Eerznacb; •allein

.Herznach. " ••• - • - • «i

'r'essis— .Tessin — neino ' < 1

Ufficio di Locarno
^In s t a 11 az i o ni: i a v o r i in 1 a 11a; caf f c - bi r'i-.er i a. ..iö-T.

12 aprilc. La ditta F. Piccone, installazioni d'aequa. gas e 'lavön in'.Jatta;,
caffö-birreria Fondotoce, in Locarno (F. u. s. di c. del 12 geuViaio 4,1)1-"CiF ',81,

iviene cancellata, dietro istanza del titolare' a causa di er/'
mercio pel quale fü insentta. "! 0'"

'.(! uironsi! (Ill-I.'l
i lurt-i nrrir r.nlr.ii'ia
llillll' .Vi UUuc fiov

-'111' I'll) IIT/I-

WaHis — Velais — Va'uese

Bureau de Brigue
1921. 19 mars. Dans l'assemblöc-gönöralc extraordinaire-.du 28iaof)tJ.'E'iL.

les aclionnaires de la Soei6tö Suisse des Explosifs, societö anouyme, dont ie
siege est ä B r i g u e (F. o. s. du c. du '18 döeembre 1919, n° 304, page 2233),

ji ont modifie les Statuts de cette sociötö oomme suit: le siege social-est .trans-
j förö ä Gamsen,' commune.de Glis, canton du'Valais. Les autres'.faiur
j publies ne sont pas modifies. Les signatures des Professeiir C. Redard,'
f Aristide Breguet, Ferdinand Bürclicr,- meinbres du conseil cFadministration,

qui ont döja 6te reraplaefes 'antörieürement, voir la"F. :o: s. du c. -tili 13 aoüt'
1913, n° 204, page 1478, ainsi les signatures du Colonel J. Dumür, adininistra-

j lenr, et de Julien Chappuis, direeteur, sont radices. -En rempla'eement <1n
_Colonel Dumür, a etö nomniö ädministrateur: Alexis Rontct.'indnstrirj. '<]>"

Neuchätel, ä Vcvey. ' ' •

* v ^ .i,N '

Neuenburg'— Neuciiä'.ei — «Neuchätel °
Bureau de Neuchäld ' ~

< Dcnrecs colonialcs, articles de menage. — 1921. ..ll;.ayrilw;l,e,
chef de la maison Ernest Elzingre; ä Neuchätel, est Ernesl-Achille Elzingre.ide,
Neuchätel, domicilii ä Neuehätel: Denrdrs eoloniales, articles, de mennge.
Bureaux: Pares n° 77. -.in • •tiiiicirt H ft«n r. li

Genf — Geneve— Ginevra .n himif.i i>i k;>ü

Coiffcur-parluincur. — 1921..11 avril.,Laraison j.^Bertschij CÖiUeui--.
' Jjarfumeur, ä Geneve (F. o. s. du c. du 15 fevricr 1890, page'113):V es^ra^ieV

'ensüite.de. remise.d'exploilätion.- i ,j^,u| Coiffeur-parfumeur. — 11 a\Til. Le chef de-la maison Hermann
j Vollbreclit, ä Geneve, est Hugo-Hermann Vollbrccht, de nationalitö allemande,
i domicilic' a'ux Eaux-Vives. Coiffeur-parfumeur.17, Coürs'• de-Rive.
»1 Entreprisc d'ebenislerie. — '11'avril. Le chef de la maison Alcide.

Flotron, aux Eaux-Vives, est Charles-Alcide lUotrou, de St-linier (Berne),
domicilic ä Geneve. Enlreprise d'ebenisterie. 16, Rue Merle d'Aübigne.

Commerce et representation de marchandises. — 11.avril.
La raison Rodolphe Hoföa,' commerce et representation de marchandises de

| diverse nature, ä Geneve (F. o. s. du c. du 19 aoüt 1919, page 14G4), est radiec
d'office ensuite de faillitc. ~ • '" "

11 ävril. ,Le Syndicat des Clu.fftuiS suisaes & Avic-Taxis'tin Canton dc1

Geneve, societö cooperative, ayant son siege a Geneve (F. o.'s."" clü't. 'du1

19 fevrier 1920, page 301), a, dans son asscmblee generale,du^S'janvier.'1921,
adopte de nouvcaux Statuts aux termes desquels les publieai.ionstprecedentc^
sont modifiees sur les points suivants: Lcs conditions d'adniission;sont(eonv
|ilelöes en ce sens qu'ii faut avoir pratique dans lc canton le taxi pendant
trois mois consecutifs, ia meme'annee de sa deniandc. La finance d'entrde
cst'fixec k fr. 10 et, sur preavis c!u comitd, l'assemblee de janvicr. fLxqra lc

j montant de la coLisation pour rännee.courautc. D'autre part,4out!mcnibrc-
; qui a rintenlion dc quitter le syndicat doit en clonuer conuhissaiiee par-ecrit
I au comite avec motifs k l'appui; il est tenu de regier scs co'tisktk'Us"eii cours

j et.doit rendre sa carte de legitimation. On sort egalement tie la'!Sbcietd par
t radiation jtrononcce dans lcs cas pvevus aux statuLs. Tout meinbrc^qui "d'une'

[ maniere quelconque nc fait plus partie du syndicat, ne pourra en aucune faeon

j forniuler des reclamations ou prctendre k l'actif du syndicat ou aux foiids
I places sous la surveillance de celui-ci. En outre, Leon Bergmann, chauffeur
| ü'aulo-taxi, de La Roche (Fribourg), ä Plainpalais, ä dte nomme membre

du comite, en remplaccment dc Paul Gay, lequel est radie.

I
' Courtier en bourse. — 11 avril. La raison Durand Jean-Paul/courticr^

en bourse, k Geneve (F. o. s. du c. du 16 inars 1921, page 547), est raitliöc-

vnsuilc de rciioneiation du titulairc.
11 avril. SoeiftS Imniobili&re Miro, societe anonyme, ayanl son. siege

'a Chene-Bourgei-i'es (F. o. s. du'c. du 26 mars.1921, page 625)., Le..siege;

social est ä Grangc-Canal, Avenue du Pre, an lieu de Avenue idu-Pin:..
• : : —: i i i

Gnterrecfitsregister — Reßistre des regimes matriinonlaiix,
Registro del beni matrimoniali - :

t, -rw\' 4

Bern — Berne — Berna .+«ti

Bureau Biel ' '' "
••••"* utr\-.r

1921. 11. April. Die Ehegatten Charies Albert .Gygax, Alberts,„voll,
Bleicnbach, Fabrikant, und Adelegeb.Pe!!et,beide\vohnhaJtinBicl, Ppzingpii-,
Strasse 47, haben durch Ehevertrag vom 20. Dezember 1920 .ihren ibisherigcn,
Gülcrstand des alt-bernischen Rechtes aufgeliobeu und Gü terverbindiU.ng
gemäss Art.'144 ff. Z. G.B. angenommen. Der Ehemannrist Gesellschafter;
(der im Handelsregister von Biel eingetragenen Kollektivgesellschaft Jacqucl
Sc Gygax, Jac.Watch Co., mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 230 vöM 2.'Okl-ober
1917)! '
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«t bidg. Amt für geistiges.Eigentum

Biltfe'a'il Mflral tela'propriete intellectuelle — Ofßcio föderale Ma proprieta intellettuaU

r xiiiM ut. ntijv n'U Lisie der mysier und Hflodeile

Lisle lies dessins el msdBios — Lisia cloi disesnl e raodeiii

"J Zweite Hälfte Mä'rz 1921.
Deuxiöuie qulnzaine de mars 1921. — Seconda quiitriicina di marzo 1921.

-~j:~ I. Abteilung — lre Partie — P Parte

Hinterlegungen — Döpöls — Deposltl
32330—32379

tivMui it* t• Ji

N° 32^0,_^10 mars 1921, 18 li. —. Ouverl. —2 modeles. — Mouwuk-uIs de

Reclangulaire Sc Ovale Wateli E. Matbey,
Bienne (Suisse).

' • -i-

N° ,3^3f! ,,1,2 1921,16 h. — Ouvert. —• 1 module. — Mouvement d'hoiioge
p|pclj'ique,j;eccplrice. — Tavannes Watch ,C° S. A., Tavanncs (Suisse). Man-
datajr.Cirt.yFi Koelliker, Bienne.

Nr.^3i23B2.r,i5,:März 1921, 9 Uhr;— Offen. — 1 Musler. — Schweizer. Eisenbahn

IransporteTarife. —Arthur Kyburz-Kopp, Buchs (Aargau, Schweiz).
Nr. 32333. ~15J\lärz 1921, .12 Uhr.—Versiegelt. 1 Modell. — Slerilisierglns-

Oeffncr.'—s Aktiengesellschaft für ehem. Producte, Zürich (Schweiz).
Nr. 32334. -15s März 1921, 19 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Reklameblock

mit Aschenbecher. — Eugen Jenner, Erlenbach (Zürich, Schweiz).
Nr. 32335.w15. März 1921, .19 Uhr, — Offen: — 1 Modell. —- Hemden-Man-

schgtte.^ Aktiengese lschaft Gust. Metzger Wäsche & Kragen-Fabrik Base',
,B;a£(;I;{Sch\yeiz).. ^Vertreter: A. Ritter, Basel.

32336. mars ,1921, 19 In.— Ouvert. — 3 modeles. — Boilcs de i>endii-
.Jettes, e^.boite de montre.decoree. — Fabriques de Montres Zöuitli successeur
;d£-FabrIques,-de,Montres Zönith Georges Favre-Jacot & Cle, Le Locle (Suisse).
vMandfitairei:- -A>. Ritter, -Bäle. - •

Nrj 32337.<11. März 1921, 18% Uhr. —Versiege! — 1 Model. — Schnittmuster,

für Hosenschoncr. — Emanuel Meyer, Zürich (Schweiz).
Vertretern Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & C°, Zürich;

N° 32338/ .15 mars 1921,18 h. Ouvert. — 2 modeles. — Cadrans de montres.
-t—Wuilleumler # Marchand, Genöve (Suisse). '

Nr. 32339; 16. Marz'1921;'18 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Beim Obst-
pflückcirzu verwendende Sicherhcitsgiirtel. — Hermann Schweizer, Basel

^(Schweiz), '
Nr,j)2340'. 17. März 1921, 17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Reklamc-

,Ä&<?bßnbecher. — Hermann Halbheer, Zürich-Wollishofen (Schweiz).
Nr.;32341,., 17. März 1921, 18 Uhr. — Offen. — 2-Modelle. — Zentrifugal-

pumpen. — Jean Bucher-Güyer, Niederweningen (Schweiz).
Nr. 1-32342. 110.,März 1921, 19 .Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Ein- und verstell-
iibares,Lineal:zum Säumen für gewöhnliche Und Spezial-Nähmaschincn. —
;Jose f 1 Lehner, Rorschach (Schweiz). ' '

N? 32343. 16-mars 1921, 9 h. — Ouvert. —1 modele. — Petite fraisceus
d'oulilleur pouvant servir de machine ä diviser les regies. — Giauque &
Haesler/Fabrique de Machines • «Axis », Le Locle (Suisse).

N° 32344. 16:mars 1921, 9.h, — Ouvert. — 1 modele. — Renvoi de
transmission pouvant ötre fixe aü plafond ou sur i'etabli. — Giauque & Käesler,
Fabri'que. de Machines « Axis», Le Locle (Suisse).

N° 32345. 16 mars 1921, 9 li. — Ouvert. — 1 modöle. — Machine autonialique
,ä lapider et polir les levees d'ancres et les pierres. — Giauque & Haesler,
Eajbriq.ue de Machines «Axis», Le Locle (Suisse).

Nr. 32346. 19. Marz 1921, 13 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Verpackung für
.iVirginicr Rauchtabak. — Neeff & C° vorm. Hugo Gebr., Basel (Schweiz).
>Vertreler:u:A.-Ritter," Basel.

Nr, 32347. 19. März 1921, 17 Uhr. — Versiegelt. — 73 Muster. — Baumwoll-
' und Seidenstickereien (sog. Spitzen). — A. Hufenus Sc C°, St/ Gallen

-(Schweiz)/!--!!»-' •'
Nr, 32348> 21. März 1921, 15 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Knopfloch-

1 Blumen-Behälter. — Oscar Rey, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 32349. 22: März 1921, 20 Uhr. — Versiegelt. — 600 Muster. — Stickereien.
"— Ikle fröreV&-C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr/32350. 22. März 1921, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —r Markiermaschine
' für Zeichnung von Fnssball-Spielplälzen. — Hans Kaiser, Buchs (Aargan,

Schweiz). V
Nr. 32351. 21. März -1921, 11 Uhr. —Versiegelt. — 6 Modelle. — Werkzeuge

zum Oeffnen von Slerilisiergläsern mit Gummiabdichtung. —
Aktiengesellschaft-für ehem. Producte, Zürich (Schweiz).

Nr/32352. 23, März 1921, 11% Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Geschäfts-
'fldicssenverzeichnis.,— Solomon Rachüu, Bern (Schweiz).

N° 32353:423 mars 1921,'16% h. — Ouvert: — 1 modele. — Calibre de montre.
r>/_u,pau 1 D/Nardin, successeur de Ulysse-Nardin, Le Locle (Suisse).
Mändataii'öS:' Afülhey-Doret & C°, Berne.

N®132354/ 23 maVs 1921, 18 h. — OuverL. — 2 modeles. — Calibres de montres
'•öftvtoi(L'e>j"gi-a,nUöürs. — Fabrique d'horlogerie Welta S. A. (Wclta Watch
"C° S.JA.)/PiienTie (Suisse). 'Mandalaire: W. Koelliker, Bicnnc.

Nr. 32355. 23. März 1921, 18 Uhr.-— Offen. — 1 Modell. — Lineale. —
'"Wilhelm Bürkle-Meier, Basel '(Schweiz).

'

Nr/32356.'/JH/März 1921, 18% Uhr. — Offen. — 1Modell. — Roststab. —
'"Gelri\CrÖtin,"Liestal (Schweiz); Rechtsnachfolger des Urhebers Laurenz
' Ülncii, Basel. Vertreter: A. Riller, Basel.

Nr. 32357!..'-23.'Mörz 1921, 20 Uhr. — Versiegelt. — 8 Modelle. — Metall-"
plaLten uiid Mclalllfaken. — Martin Hätz, Chur (Schweiz).' Vertreter:
Fritz Islcr, Zürich.

N°32358.:24 mars 1921,10h.—Cachele. — 1 modele.—Table pour malades.

— Stanislas-Morel, Vevey (Suisse).
N°'32359/*26 ma'rä 1921, 9 h. — OüverL. — 1 modele. — pnlonnoir. —:

"C/"J-ü'le'S"Mö'gevet, Geneve (Suisse).
Nil1 -32360/'T4'' März '1921, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Kinderklosetl. —

JFffds&JCi. G.Jtti.'b'. H., Leipzig-Gohlis (Deutschland). Vertreter: A. Frey-
Meier, Zürich. («'Priorität:'. Deutschland, 14. April 1919. »

NF.'323G 1.'" 21. 'März 1921, 18 (Uhr."— Offen."— 1 Modell. — Automobil-
1ftc1VevorricKluiig!' — Emil Üfenast, Uzwil (Schweiz).

b?f.n§236i'n2£<März 1921,16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Fischfanggerät. —
Th. Björnstad & Cle, Bern (Schweiz).

,N° 32363. 22 mars 1921, 18% h. — Cachetc. — 1 modele. — Talon cn cäon-
j - tchouc. — Lucien Galsman, faisant commerce sous la raison

sociale «'Hoolev Hill Rubber "& Chemical C° », Hooley Hill prös
Manchester (Grande-Bretagne). Mandalaire: E. Imer-Schncidcr, Genöve.

Nr. 32364. 23. März 1921, 11 Uhr. — Versiegelt..— 567 Muster. — Gestickte
Taschentücher/— Schaeffer Sc C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 32365. 23. März .1921, 20 Uhr. —. Offein — 11 Modelle. — Aufspann-
vorriclitungen. — Hugo JäggirZumbühl, Zug (Schweiz). Vertreter: Guido
Zimmermann, Zürich. *

Nr. 32366. 22. März 1921, 16% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Relaliv-
Schliissel zu Messungen aller Art, insbesondere anthropometrisebe. —
Hermann Streng, St. Moritz-Dorf (Schweiz).

Nr. 32367. 22. März 1921, 16% Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Hülfsvorrich-
tungen fiir anlhropometrische Aufnahmen. — Hermann Streng, St. Moritz-
Dorf (Schweiz),

Nr. 32368. 25. März 1921, 4 Uhr. — Versiegelt. — 3..Modelle. — Schlösser
iind Schlüssel mil Klappbarl. — Johann Podsfatny, Rorschach (Schweiz).

Nr. 32369. 28. März 1921, 19 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Bestandteile

fiir elektrische Beleuchtungskörper. — Gebr. Ehrenberg, Luzern
(Schweiz).

N° 32370. 30 mars 1921, 21 h. — Ouverl. — 1 dessin. — Affiche-reclame. —
Vve A. Margot, Rulle (Suisse); ayant cause'de l'auteur Paul Dupasquicr,
Bulle.

Nr, 32371. 31. März 1921, 12 Uhr. — Versiegelt. — 40 Musler. — Gestickte
Vorhänge. — Billwiller Brothers, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 32372. 31. März 1921, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1333 Musler, — Stickereien.

— Neuburger & C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 32373. 31. März 1921, 14 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Hammer. —

Ludwig Stemmer, Basel (Schweiz).
'

/ '

Nr. 32374. 31. März 1921, 14% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Siphon für
Klosettspülkasteu. — Gottfr, Schmid, Rüegsauschaclien (Seliweiz).

Nr. 32375. 31. März 1921, .16 Uhr/ — Offen. — 416 Muster. — BaumwoU-
sliekerien. — Paul Bischoff & C°, St. Gallen (Schweiz).

N°32376. 31 mars 1921,17%h. — Ouvert.—.1 modöle.—Boite de montre.—
Griten Watch Mfg." C° (A. G.)> Bicn'ne (Suisse). Mandataire: W. Koelliker,"
Bienne.

N° 32377. 31 mars 1921, 17% h. — Ouvert. —.1 modöle. — Calibre de montre
cn loutes grandeurs. ;— Constant Schoenl, Genöve (Suisse). Mäiidataires.
W. Koelliker, Bienne.

Nr. 32378. 31. März 1921, 18 Uhr. -r- Olfen. — 860 Modelle. — Elektrische
Beleuchtungskörper. — B. A. G. Broncewärenfabrik A.-G., Turgi (Schweiz).

Nr. 32379. 31. März 1921, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Fischbänder. —
Nicolas Steinmann, Basel (Schweiz).

II. Abteilung — lle Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de mod&les ponr montres
(les modeles exclnaivemcnt döcoratifs exceptös)

Riproriuzioni di modelll per orologl
(cccetfuati i modelli esclusivamente decorativl)

: N° 32330. .10 rnars' 1921, 18 h. — Ouvert. — 2 modeles. — Mouvcmenis de

monlres. — Edma, Re'ctangulaire'Sc Ovale Wateli E. Mathey,
Bienne (Suisse).

K« 4 Xo 5.

N° 32338. 15 mars 1921, 18 h. — Ouvert. — 2 modeles. — Cadrans de montres.
— Wuilieuniier & Marcfiand, Genöve (Suisse).

Dio-lt. X° 18.

N° 32353. 23 mars 1921,16 % Ii. — Ouvert. — 1 modele. — Calibre de montre.

" — Paul D. Nardin, süccesseur de Ulysse Nä'tdin, Le Locle (Suisse).
Mandataires: Mathey-Doret Sc C°, Beruf

X« 77414.
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N° 32354. 23 mars 1921, 18 h. — Ouvcrt. — 2 modöles.— Calibres de montres
en toutcs grandeurs. — Fabrlque d'horlogerie Welta S. A. (Welta Watcli
C° S. A.), Biennc (Suisse). :Mandatairc: W. Koelliker, Bienne.

•n»i I*» a

N° 32376. 31 mars 1921, 17 % h. — Ouvert. — 1 modele. — Boite de monlre.
' —Gruen Watch Mfg. S° (A. G.), Bienne (Suisse). Mandataire) W. Koelliker, I

llienne.
1

VI,

N° 32377. 81 mars 1921,17% h. — ouvci i. — 1 module. — Calibre de montre
en toutes grandeurs. — Constant Schoenl, Gen6ve (Suisse). Mandataire:
W. Koelliker, Bienne. j

v l. ;

III. Abteilung — III8 Partie — III8 Parte

"~*Aeriderungen — Modifications' ~ Modification] '

N° 27184. 5 aoüt 1916, 12 h. — CaehetA — 1 modele. — Ampoule avec fil
souple' destin6 ä s'adaptcr ä une lampe bleelrique de poelie. — Fritz Heus,
La Chaux-de-Fonds (Suisse). — Transmission selon declaration du 9 mars
1921 en faveur de A. Hämmerly, La'Chaux-de-Fonds (Suisse).' Mandataire:
A. Ritter, Bäle; enregistrement du 16'mars 1921.

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni
N° 19208. 21 mars 1911, 193% h. _ (HR p6riode 1921/1926). — 2 modeles. —

Dispositifs de fixage desisommiers aux lits metalliques. — F. Noverraz
& CIe, Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imcr-Schncider, Geneve;
enregistrement du 2 avriM921. >•

Nr. 26456. .14. Januar 1916,10Uhr. — (II. Periode 1921/1926). — 1 Modell. —
Knopf.— Albrecht Nvffeler, Oftringen (Schweiz); registriert den 23. März
1921.

'

Nr. 26623. 3. März 1916, 20 Uhr. — (II. Periode 1921/1926). — 3 Musler. —
Prospekte.— Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel, Basel (Schweiz);
registriert den 17. März 1921.

Nr. 26624. 3. März 1916, 20 Uhr. — (II. Periode. 1921/1926). — 1 Modell. —
Schaehtel für Ampullen, Medizinalfläschehen und dergleichen. — Gesellschaft

für Chemische Industrie in Basel, Basel (Sehweiz); registriert den
17. März 1921.

N° 26715. 21 mars 1916, 11 h. — (IIe püriode 1921/1926). — 2 modeles. —
Fiehes et paumelles pour portes, fenetres, etc. — Jules,Damay, Lausanne
(Suisse); enregistrement .du .23 mars 1921.

Nr. 26730. 25. März 1916, 13 Uhr. —Versiegelt. — (II. Periode 1921/1926). —
1781 Muster. — Platlstiehstiekereien. — Gebr. Zürcher Sc. C°, Teufen
(Schweiz); registriert den 30. März 1921.

N°. 32293. 26 ffevrier 1921, 14 h. — (IIe päriode 1926/1931).— 2 modeles. —
Ballons de football. :— William Thomlinson Limited, Partiek (Grande-
Bretagne). Mandätäires:. E. Blum & C°, Zurieh; enregistrement du 30 mars
1921.

' j
Nr. 32333. 15. März 1921, 12 Uhr. — (II. u. .III. Periode 1926/1936). —

1 Modell. — Sterilisierglas-Oeffner. —Aktiengesellschaft für clieui. Producte,
Zürieh (Sehweiz); registriert den 18. März 1921.

Nr. 32351. 21. März 1921, 11 Uhr. — (II. u. III. Periode 1926/1936). —
6 Modelle. — Werkzeuge zum Oeffneh voh Sterilisiergläsern mit
Gummiabdichtung. — Aktiengesellschaft für ehem." Producte, Zürieh (Schweiz);
registriert den.31. März 1921.

N° 32363. 22 mars 1921, 18% h. — (II0 et IIB päriode 1926/1936). — 1

modele. — Talon en caoulehoue. — Lueien Galsman, faisant commerce
sous la raison sociale « Hoolcy Hill Rubber Sc Chemieal C° »,

I-Ioley Hill präs Manchester (Grande-Bretagne). Mandataire:' E. Imer-
Schneider, Geneve; enregistrement du 2 avril 1921.

No 32370. 30 mars 1921, 21 h. — (II« päriode 1926/1931). — 1 dessin. —
Affiche-r6elame. — Vve.A. Margot, Bulle (Suisse); ayant cause de l'auteur
Paul Dupasquier, Bulle; enregistrement du 2 avril 1921.

'
Löschungen — Radiations — Radlazionl

N° 13066. 23 :nars 1906. — 2 dessins. — Emballages poui- poudre ä nettoyer
et thüs et, tisanes mädieinales.

UaiithTf- Partie Ii ottlle -*Parte »nlian
Vereinigte Staaten — Zolltarifrevision1)

(Mitteilungen der schweizerischen Gcsftndlscliaft in Washington vom 30. März 1921.)

Ueber den gegenwärtigen Stand der. Angelegenheit;'dfer-AMhdeHi^ des
Zolltarifs kann folgendes mitgeteilt werden:

Präsident Harding hat auf den Ii. April den Kongress zu einer
ausserordentlichen Session einberufen, mit dem mutmasslichen^ Zwecke, ^folgende
Materien zu behandeln:

1. Erlass einer«Emergency Bill»betreffend landwirtschaftliche Produkte.
2. Beratung von a anti-dumping» Massnahmen zum Schutze der

amerikanischen Industrie gegenüber fremder Konkurrenz^
3. Behandlung eines « amendments» zum Tarifgesetze, wonach die

Berechnung der Zölle ad valorem (amerikanische Bewertung) zu erfolgen. hat.
4. Vorbereitung eines neuen permanenten Tarifgesetzes. Ferner;
5. Revision des Gesetzes betreffend Erhebung und Berechnung der

Einkommensteuer.
Die « Emergency Bill 5) soll gemäss dem Wunsehe des Präsidenten Harding

an erster Stelle beraten werden. Das a Ways & Means Committed)) der1 Re-
präsentantenkammer hatte im Sinne, die Beratung des'•permänentän'Tarifs
in erster Linie an die Hand zu nehmen, offenbar in der Meintiäg, Milr-fori der
« Emergency Bill» bezweekteu Resultate dureh das neue1 Zo'Il^esetz''eWeichen
zu können. In.einer Sitzung des'genannten Komitees käfti ab'dr die'Meinung
zum Durchbruch, dass das definitive Zollgesetz wohl':käüÄ in" deri'nablisten
drei Monaten untergebracht werden könnte lind dass die% Emergency Bill»
deshalb als Provisorium, notwendig sei bis das neue ZöFfäriigesetz^ih'Kraft
trete. Der Text der «Emergency Bill» deekt Sich mit demjenigen cles"« Fordney

»-Entwurfes, gegen welehen Wilson sein Veto eingelegt'hatte, mit dem
einzigen Unterschied, dass die. neue «Bill» hur für seehs Monate vorgesehen .ist,
während die « Fordney-Bill » zehn Monate in Kraft geblieben wäre. Die «Bill»
belegt 20 Gruppen landwirtschaftlicher Produkte, zum TeiUmit
spezifischen, zum Teil mitvWertzöllen, wovon ieh folgende-'hervorhebe:' -Weizen
35 Cents per Bushel (Preis in den letzten zwei Monaten- $ 1.90 bis $ 2);'Mais
15 Cents per Bushel (letzter Preis 68—70 Cents per Bushel); Reis-2-- Cents
per Pfund, gereinigt (Preisdn den letzten zwei Monateir5% bis 6'Cehfö per
Pfund); Zucker'24 % ad valorem; Kartoffeln 25 Cents'per Bushel.Rift'dvieh
30 % ad valorem (Zuchtvieh ausgenommen).'! Baumwolle'7 'Cents

per. Pfund, Faserlänge l®/8" und mehr; Wolle (inklusive"Angörai"Alpakka),
ungewaschen 15 Cents per Pfund, gewaschen 30 Cents per Pfund; 'Ifabak:
Deekhlätter, ungestielt § 2.35 per Pfund, gestielt $-3 per Pfund;'Fülltabak,

ungesticlt 35 Cents per Pfund, gestielt 50 Cents per Pfund.
Milchprodukte: Butter 6 Cents per :Pfund;'Käse 23 ?/0 ad valorem;
frisehe Milch 2 Cents per Gallone;'Rahm 5 Cents pier Gallone; sterilisierte
und kondensierte-Mileh 2 Cents per Pfund (unmittelbare Verpackung-ein-'
geschlossen); Milehzucker. 5 Cents iper. Pfund. c

Aller Voraussieht naeli wird diese «Bill», so gut wie früher-der a Fordney *•
Entwurf, von den beiden Kammern angenommen werden. Präsident Harding
hat in Hinsicht auf die «Bill»erklärt, er halte sofortige Massnahmen zugunsten
der Farmer für notwendig. Seine Stellung ist. somit priijudiziert utld -ein- Veto
seinerseits ist nieht zu erwarten. nrvo -oj-isutn-vt»

Ausser der Opposition aus prinzipiellen Gründen, im Sinne Witsöhs*und
der demokratischen .Partei, werden gegen die «Bill» etwa'folgende
Einwendungen in der Presse erhoben und vermutlich dann aueh bei der Beratung
geltend gemacht werden: 1..Die-Farmer seien gar nicht-hilfsbedürftig; deren
Situation halle sieh in den letzten 30 Jahren, namentlich infolge der~-Eh(.wick-
lung, der Verkehrsmittel, sehr, günstig gestaltet und der-grössere Teil- von
ihnen sei recht wohlhabend. 2. Die «Bill» komme zu spät, da sieh die
landwirtschaftlichen Produkte im Lande angehäuft hätten. Es'werde z-B.-
behauptet, der Bedarf an Wolle sei auf Jahre hinaus gedeckt. .Was könne unter
diesen Umständen eine «Emergency Bill» helfen? 3. -Die zu. schützenden
Produkte seien willkürlich zusammengestellt, z. B. hefänden sieh Häute-nieht
darunter, wohl, damit gewisse «Packers » mit Filialen-in .Südamerika-tnieht
gehindert werden, von dorther Häute in die U. S. A. einzuführen. 4. Die-Wir-
kung.der Bill auf das wirtschaftliche Leben im Lande wäre schädlich,'-indem
sie die Verteuerung der notwendigsten Lebensmittel zur Folge hätte; dahinter
hätten in erster Linie die untern Klassen, dann auch die'Angestellten und
Lehrer, und besonders die drei Millionen Arbeitslosen, zu leiden, So'dass
Unruhen zu befiirehten waren. 5. Die Bill seliaffe eine gefährliche Präzehenz,
die zweifellos.später von artdern Gruppen von Interessenten angerufen.werde,
um den Schutz des Staates dureh Zollpolitik zu verlangen. 6. Es .seien .Tarif-
rcpressalien anderer Staaten, hesonders von seilen Kauadns,_Argcnlimens
und Australiens zu befürehten.

Das «Ways Sc Means Committee » hat den Repräsentanten. .Yuungabc-
auftragt, das Projekt der Repräsentantenkamnicr vorzulegen. Dieser letztere
glaubt, dass dasselbe in zwei Tagen durehg'ebracht werden könne. s Er Jiat
gegenüber den, wie es scheint, zähllosen Gesuehen um Abänderungen —,pder
«Amendments» — erklärt,'dass-der Entwurf «tel. quel «i eingebracht iwerde.
(Vermutlich wird sieh die Debatte, wenigstens im Senate, länger hinziehen,
als Mr. Young' glaubt.) Anti-Dumping-Massnahmen ssowie das (eingangs
unter 3. genannte Amendment betreffend Berechnung der Zölle können-vorderhand

nicht ändeis denn in Verbindung mit dem wichtigsten-Projekte, dem
neuen Tarifgesetze, betrachtet und diskutiert werden. - r C-4 -

Dass alle diese in Frage stehenden Probleme zusammen eine Auseinandersetzung

mit der «übrigen Welt.» und namentlich den alliierten Ländern
erfordern, kam in der Presse,bis jetzt kaum zur Spraehe. Es war dort nur von
Nützen oder Schaden neuer Zollausätze für einzelne .Industrien, Handelszweige

und Gewerbe die'Rede. Als sieh dann aber,das «Ways & Means
Committee » an die Beratung der Materie maehtc, wurdeiijiie Schwiengkeiieu
rasch deutlich. Vor allem wurde dort geltend gemacht^es dü'rfb d^r Handcl
mit den alliierten Ländern und andern Staaten, die Amcrikä^Gglci ,schujdcn,
nieht in dem Masse durch Prohibitivzölle gehemmt werden, ctass"djp'-Zahlyng
der Schulden (die in der Diskussion auf 16 Milliarden Dollarshc^jffeii't^v.qrden)
veruumöglieht werde." Deswegen sei eine Verständigung ,mitfvclqi, jAl/iierjten
notwendig und zur Ausarbeitung von Gegensei tigkei tsver tragen,oden-Vorzugs-
tarifen gegenüber.ihnen müssten Expcrtengutacliten eingeholt werden. „Gleichzeitig

solle bei den fremden Regierungen sondiert werden. ;„Eine Prognose über die kommenden Dinge zu äussern, wäre.-verfrüht.
Noeli immer ist die Stellung der neuen Regierung und insbesondere des
Präsidenten Harding zu den Alliierten und den Zentralmäehten nieht--genau
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bekannt.;„Auch die: Besprechungen mit Herrn Viviani dürften kaum eine Klä-
rung bringen. Hingegen wird vielleicht die Botschaft, welche der Präsident
tibmigsgemäss ai) den Kongress, anlässlich seines Zusammentritts (11. April)
zu richten, hat, die.Riehtlinieii der amerikanischen Handelspolitik andeuten.

Dass das neue Tarifgeselz, ähnlich wie die «Emergency Bill», Schutzzölle
bringen soll, ist ausser Frage. '

Im «Ways & Means Committee» wurde die Meinung geäussert, dass
zwecks Anpassung der Zollansätze an die jeweilige Situation, von der Regierung
(Tarifkonimission) periodisch (jährlich' zweimal) genaue Erhebungen über die
Engrospreise im In- und Ausland gemacht werden müssten. Es seien deswegen
der Tarifkommission sehr weitgehende Befugiüsse zur.Untersuchung der
Preisberechnungen der Handels- und Industriefirmen einzuräumen (Einsicht in
Bücher und Korrespondenz, ähnlich wie zur Nachprüfung von Einkommen-
stcuerangaben). 'Eine solche Kontrolle sei ausserdem zum Sehulze der
Konsumenten gegen .willkürliche • Detailpreisberechnungen notwendig.

Zür Ausarbeitung der Gesetzesvorlage bestellte das «Ways & Means
Committee»' Dreierkommissionen für-folgende Produkte: 1. Chemikalien,
2. Metalle, 3. landwirtschaftliche Erzeugnisse, -4..Baumwolle,' 5. Wolle.

Die Beratung""des Gesetzes wird sich verschiedene Monate hinziehen;
dass es yorJGnde^ August angenommen werde, ist nieht glaublich. Wie stark
die Gegner, die sich.(yornehmlieh aus der demokratischen Partei rekrutieren,
sind, kähn jetzt kaum festgestellt werden. ' '

Im Falle der Annahme, dürfte Opposition die Kampfdevise.der genannten
Partei in der .Wahlkampagne von 1922 werden.

Deutsches Reich — Ausfuhr
Eine Bekanntmachung des Reiehswirtsehaflsniinisters vom

S. A'^Hl^lÖ?!", "J'dii irrt Deutsehen Reichsanzeiger, voni 8. gl.Mts. veröffent-
liehfc'ist," enthalt die nachstehenden Bestimmungen über Aüsfuhrerleieh-
terupgen a 1J gern einer Art:

§1. Ohne Rücksicht auf-bestehende Ausfuhrverbote bedarf .einer Aus-.,
fuhrb^yidiguiig.nieht;

I. DietAusfuhr von gebrauchten Gegenständen von Wegziehenden, die
aus Anloss des Wegzugs ausgeführt-und zur.fernem-eigenen Benutzung des
WegziehendenJbestimmt siiid, in den.-Grenzen seiner bisherigen Verhältnisse.

'2-?<a)üieJ:Aüsfnhrvon Gebrauehsgegenständen aller Art, auch'von neuen,
welcliÜ'Refeeiidö, 'Fuhrleute, Schiffer und Schiffsmannschaften, Luftsehiffer
und Peräönal 'der'öffehllichen Verkehrsanstal ten zum persönlichen Gebranch
oder zm* Ausübung ihres Berufs'während, der Reise mit sich führen, von
gebrauchten auch dänn.'wenn sie ihnen zu diesem Zweck vorausgeschickt oder
nachgesandt werden. '

b) die Ausfuhr von lebenden Tieren, die von reisenden Künstlern bei
Austibungjhres, Berufes oder, zur Schaustellung-benutzt werden, unter der
Bedingung der Wiedereinfuhr.

3. Die Ausfuhr von gebrauchten Koffern, Reisetaschen und sonstigem
Reisegeräf,.we^iu darin Gebrauchsgegenstände von Reisenden in das Inland
verbraoh tiwocden j sind. .'^

-4-Die-Ausfulir-des von Reisenden, Fuhrleuten, Sehiffern .und Sehiffs-.'
mannsehaften, Luftsehiffem und Personal der öffentlichen Verkchrsanstalten
zum eigenen Verbrauch während der Reise mitgeführten Mundvorrats.

'5* i)Te !£usfühT'von Pferden "und andern Tieren einschliesslich."der zm
gehörigen ^Geschirre und Decken, wenn sie als Reittiere, zur-Fortbewegung
von f,ahrzeugen,ailer Art oder zum .Warentragen dienen und nur aus dieser
Veranlassung die Grenze überschreiten, unter der Bedingung der Wiedereinfuhr,
oder .senil sie.-.iu „das Ausland zurnekkehren, nachdem sie beim Eingang in
der angegebnen Weise verwendet worden sind; aueh von'Pferden und andern
Tieren)*.M,euü!,sie».dazU;bestimmt sind, Personen, Fahrzeuge öder Waren in
das Inland zu verbringen, unter der Bedingung der Wiedereinfuhr.

6. Die Ausfuhr von .Futter, das zum Unlerwegsverbrauch. zur Ausfuhr,
gelangender Tieremi (geführt wird, in einer der Zahl der Tiere und der
voraussichtliche« "Reisedaner, jedoeh höchstens einem- Zeitraum von zwei Tagen
entsprechenden Menge.

7. Die Ausfuhr von handelsüblichen Umsehliessungen, Verpaekungsmitteln
und Verschnürüngen vdn Waren, sofern die Waren in ihnen ausgeführt werden.

8. Die Ausfuhr von Karten und Kartons aus Papier oder Pappe, die zur
Aufmaehunganderer Wären dienen, wenn sie gleichzeitig mit diesen, wenn auch
gelrennt, ausgeführt werden.

(Ausfuhr von Umsehliessungen sowie Schulzdecken und andern
Verpackungsmil'teln. auch Webebäumen, Holz-und Papprollen und dergleichen,
die zum Zweck der Einfuhr von Waren ausgeführt oder, nachdem sie nachweislich

zur Wareneinfuhr gedient haben, in das Ausland wieder zurückgebracht
werden, nm-.-orstennFalle unter der Bedingung der Wiedereinfuhr.

10. a) Die Ausfuhr von handelsüblichen Mustern und Proben (mit Aus-
nahmesron'iEddlmetällen und Waren daraus, Lebensmitteln, Chemikalien'
und^WziiHrrtittbln), soweit sie nicht jiur zum Gebrauch'als solche geeignet sind,
unter der Bedingung der Wiedereinfuhr. Diese Bedingung entfällt, wenn die
Musfö^uffd'Probe« dazu bestimmt'sind, zur Beurteilung ihrer Eigenschaften
be- oder verarbeitet zu werden, oder wenn die für die Erteilung einer
Ausfuhrbewilligung zuständige Stelle von ihr entbindet.

b) Die Ausfuhr von Mustern und Proben, che unter jder Bedingung der
Wiederausfuhr eingeführt, worden sind.

II.JDic AusYuhr von Akten und'Manuskripten der Nummer 074 b des

Statistischen Warenverzeichnisses, sofern sie kehlen Saifiinelwert häben.
12. Die Ausfuhr von Särgen und Leichen lind von Urnen mit Asche

verbrannter Leichen einschliesslich der Kränze und ähnlicher zur Verzierung der

Särge, Urnen oder Beförderungsmittel dienender Gegenstände..
' 13. Die' Ausfuhr von Gegenständen, die nachweislich zur Ausstattung

oder Ausschmückung von Kriegergräbern bestimmt 'sind.
14. Die Ausführ von wissenschaftlichen Präparaten, sofern sie von öffenl-

liehen Sammlungen oder öffentlichen Lehr-'oder Forschungsanstallen
versandt* 'WfeMdiir"1''""5 '

15. Die Ausfuhr von getrockneten Pflanzen und Pflanz.enleilen zu
wissenschaftlichen Zwecken,' lose und. in Herbarien von unbedeutendem Umfang
und Werl, z. B. Schulherbarien.

16. Die Ausfuhr von Druekplaltcn aus Holz und unedlen Metallen
(Klischees, Galvanos), die nachweislich zum Zweck der Schutzmarken- (Waren-
zeicheiri)Eintragung im Auslande ausgeführt werden.

17." Die Ausfuhr von Waren, die zum Verbrauch oder zur-Verarbeitung
in Betrieben der.seewärts gelegenen Zollausschlüsse mit Ausnahme von Helgo- J

•land oder für Bewohner dieser Gebiete bestimmt und'für diese Zwecke erfor¬

derlieh sind, unter der Bedingung, dass die Waren oder die aus ihnen her
gestellten Erzengnisse, soweit sie einem Ausfuhrverbot unterliegen, aus diesen
Gebieten nieht über die Hoheitsgrenze des Deutschen Reichs ohne Zustimmung
der für die Erteilung einer Ausfuhrbewilligung zuständigen Stelle ausgeführt
verclen. ' '

-

18. Die Ausfuhr von Gebrauehsgegenständen, Lebens- und Genussmitteln
und sonstigen zum Verkauf bestimmten Gegenständen, welehe aus Deutschland
naeli dem Ausland heimkehrende Kriegsgefangene zum eigenen Gebrauch-

•oder-zum Gebrauch ihrer Angehörigen mitführen, sofern die Gefangenen das
Inland in für die Heimat zusammengestellten Transporten verlassen und die
Menge der mitgenommenen Waren die bei den Transporten zugelassene
Menge des Reisegepäeks nicht übersehreitet.

19. Die Ausfuhr von Liebesgabensendungen, die vom deutsehen Zentral-
ausschuss für die Auslandshilfe als solche bezeichnet werden. Die erforderlichen
Ueberwaehungsmassnahmeu sind von den Landesfinanzämtern anzuordnen..

:§ 2. Die Landesfinanzämter sind ermächtigt, naeh Prüfung des örtlichen
Bedürfnisses und der wirtschaftlichen Zweckmässigkeit unter Anordnung dem
erforderlichen" Ueberivaelningsmassnahmen für den Warenverkehr aus dem
diesseits der Zollgrenze gelegenen Grenzbezirk-naeh dem jenseitigen Grenzbezirk

zu bestimmen,.inwieweit es einer Ausfuhrbewilligung nicht bedarf:'
'1. Bei Erzeugnissen des Ackerbaues und der Viehzueht von" denjenigen

im diesseitigen Grenzbezirk gelegenen Grundstücken, die von jenseits der
Zollgrenze befindlichen Wohn- nnd.Wirtsehaf tsgebäüdeii aus bewirtschaftet werden.

Diese Vergünstigung kann nur gewährt werden, wenn das vorgenannte-
Bewirtschaftungsverhältnis auf Grund eines Eigentums- oder Pachtverhältnisses

bereits bei Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bestand oder wenn
es dureh Erbfall entstanden ist. Von diesen letztem Vorbedingungen können
die'zuständigen Landesfinanzämter im Falle eines örtlichen Bedürfnisses
ausnahmsweise in einzelnen Fällen-oder allgemein absehen.

'

2. Bei den zur Bewirtschaftung von im jenseitigen Grenzbezirk gelegenen
Grundstücken nötigen Sämereien,. Düngemitteln, Gespannen und'. Geräten
(bei den beiden .letztern unter der. Bedingung:der -Wiedereinfuhr), sofern die
Grundstücke von diesseits der Zollgrenze gelegenen. Wohn- und Wirtschaftsgebäuden

aus bewirtschaftet werden.
3. Bei Saatgut, Düngemitteln und Futtermitteln, die Bewohnern-des

jenseitigen Grenzbezirks zur Verwendung in ihren eigenen Wirlschaftsbetriebeii
im jenseiligen Grenzbezirk dienen,

4. Bei Vieh, das zur Weide, zum Schneiden, -Belegen, zur .ärztlichen
Behandlung in ..den-jenseitigen, Grenzbezirk verbraeht wird, unter der
Bedingung der Wiedereinfuhr. - - •

5. Bei Vieh aus dem jenseitigen .Grenzbezirk, das von der Weide im-diesseitigen

Grenzbezirk oder nach Schneiden, Belegen oder ärztlicher Behandlung
zurückgebracht wird, sofern die Nämliehkeit.feststeht.

C. Bei Lebens-"und Genussmitteln
a) für-Bewohner des jenseitigen Grenzbezirks für den eigenen Bedarf,,

in kleinen Mengen;

j b) für. Arbeiter, die zum Zwecke des Aufsuchens ihrer Arbeitsstätten die
Grenze überschreiten und nach Tages- oder Wochenschluss- wie'der
in den diesseitigen Grenzbezirk.zurückkehren, für diejenige Menge,
die sie mit sieh führen oder vdn ihren Angeh'örigeli'zügeti'agcTl erhaben,

•* (im sie während ihres Aufenthalts äu. ihren Arbeitsstätten zu ver-"
brauchen.

7. Bei. Raff--und Leseholz, und dergleichen Wajdnutzungen.
8. Bei Lebensmitteln" und Kohlen, 'die im diesseitigen Grenzbezirk

arbeitende Bewohner des jenseitigen Grenzbezirk als .Teil.des Lohnes erhalten
(Deputat), sofern:die Mengen das übliche, nach dem Bedarf der eigenen
Wirtschaft bemessene Mass nicht übersehreiten.

9. Bei Arzneimitteln für den eigenen Verbrauch won Bewohnern des

jenseitigen Grenzbezirks; bei nicht:zum Handverkauf zugelassenen .Arznei¬

mitteln jedoch mir, sofern sie gegen Rezepte-approbierter Aerzte des
Grenzbezirks gekauft sind.

10. Bei Gegenständen, die Bewohner des diesseitigen Grcnzbczirks für
ihren eigenen Bedarf von Handwerkern im jenseitigen Grenzbezirk verarbeiten
oder vervollkommnen-lassen wollen, beschränkt auf: Zeugstofle zu Kleidungsstücken)

Leder zu Fussbekleidiiiigeii, -Eisen zu Schmiedearbeiten, Holz zum
Schneiden oder zu Tischlerarbeiten, Häute zum Gerben, Garne zum Weben,
GaYne und Stoffe zum Färben, Bedrucken oder Bleichen, Getreide, oder Oel-
saät zum Mahlen oder Schlagen,'in allen diesen Fällen unter der Bedingung
der Einfuhr der Fertigwaren, des Mahlguts oder gewonnenen Oels.

11. Bei Gegenständen des persönlichen Bedarfs odcrlandwirlsehaftliehen
Gebrauchs aus dem diesseitigen Grenzbezirk, die im jc.nseiLigen Grenzbezirk
ausgebessert oder iiistandgeselzt werden' sollen, unter der- Bedingung der
Wiedereinfuhr.

12. Bei 'Gegenständen des notwendigen liigliehen persönlichen Bedarfs,
die nicht unter die Ziffern 1—11 fallen, für die Bewohner des jenseitigen
Grenzbezirks, sofern diese Waren ausschliesslich zum Verbrauch innerhalb
des eigenen Hausstands bestimmt sind. Ferner bei Gegenständen des gewerblichen'

Bedarfs der im jenseitigen Grenzbezirk wohnenden Handwerker in
kleinen Mengen nach Massgabe ihrer wirtschaftlichen' Beziehlingen zum
Inlande. '

- 13. Bei zur Personen- oder Warenbeförderung dienenden Fahrzeugen aller
Art einschliesslich der zugehörigen Ansrüslüngsgcgensländc und Betriebsmittel,

wenn sie -nur aus dieser Veranlassung ausgeführt werden,, unter der

Bedingung der Wiedereinfuhr oder wenn sie nachweislich aus dieser

Veranlassung eingeführt worden waren.
§ 3. Diese Bekanntmachung tritt mit dem ,20. April 1921 in Kraft. Bis

zu dem Erlass der nach § 2 den Laiidesfinanzämtern übertragenen Anordnungen
gelten für die Ausfuhr von Gegenständen im-Warenverkehr "zwischen den

beiderseitigen Greil/bezirken die --bisherigen Bestimmungen.

Postseheekverkehr. — Ausgabe von Heftehen mit Reiseschecks. Den
Inhabern von Postscheckrcchmnigen werden vom 1. Mai an auf Verlangen
neben dem eigentlichen Scheckheft auch llcftcheii, 'enthaltend 10
Reiseschecks zu Fr. 50 oder 100, verabfolgt. Der Gegenwert der Heftehen wird bei
deren Ausgabe mit Fr.-500 oder 1000 der Powtseheckreclinung belastet und
auf einen Nebenkonto übertragen.

Die Hefiehcn tragen auf dem Umschlag den Namen des Posisohcek-
bureaiiS; welches sie ausgestellt hat. sowie den Nanien lind die Koiuoinmimer
des Rechmingsinhabers. Ucberdies sind sie mit einem'Abdruck des-Datumstempels

des Poslseheekbureaus. der Unterschrift des aiisfertigeiah-ii Beamten
und einer laufenden Nummer versehen. Auf dem ersten Blatt oben ist der not-
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ndigi L'latz freigelassen, <1mmit der Inhaber seine Unterschrift, wie er sie
.f den Reiseschecks anbringen wird, beisetzen kann. i

Die Reiseschecks sind, bevor sie zur Zahlung vorgewiesen werden, vom
iliaher derPostsclieckreelinung. auf Grund welcher das Heftchcn ausgestellt

•'•nrde, dem Vordruck entsprechend auszufertigen und zu unterzeichnen.
Die Poststellen worden die Reiseschecks vor der Bezahlung auf (lie

Echtheit.. die ordnungsni.tssige Ausfertigung und. wenn auch das Heftchcn
vorgewiesen wird, überdies darauf prüfen, ob die Unterschrift mit der im
fteftelien angebrachten übereinstimmt. Sollten sich Anstände ergehen, die
nicht sofort behoben werden können, iniisstc die Zahlung verweigert werden.

Die einzelnen Reiseschecks können bei jeder Poststelle zur Bezahlung
vorgewiesen werden. Mb ist zulässig, mehrere dieser Schecks miteinander
vorzuweisen; wenn Indessen der bezogenen Poststolle im Zeitpunkt der
Vorweisung nicht genügende Zahlungsmittel zur Verfügung stehen, so kann <ltie

nötige Frist zu deren Pv-ehaifung verlangt werden. Die Poststellen würden
unverzüglich das Erforderliche'zur Beschaffung der Barschaft vorkehren.

• Bei Vorweisung de.s letzten Reiseschecks (Nr. 10) zur Zahlung ist aiich
der Umschlag (Jes-lleflchens abzugeben und mit dem Scheck einzusenden.11 j

Die Hefteheii. von denen nicht alle Rnise.sclieöks' vorgewiesen worden ]
t'.nri, «"WRm vom PoKtftchFckbucflmv tutz uia ansasztaiii biu. zurückgenommen J
'und der Betrag der nocli im "Umschlag vorhai'iueiion PwlsesOkeckä wlrri rmf
der Postseheckrechniing. alsdann wieder gutgeschrieben. Das Xebcnkonto ;
wird aufgelösl. |

Die .Gebühr fiir ein Heltclum mit 10 Reiseschecks ist.auf Fr. 2 festgesetzt, ;
wobei aber bei der Zahlung der Reiseschecks nichts mehr bererhnot wird.

_

.1

Der. Inhaber des Heftc-hens haftet Fiir alle Folgen., die entstehen', wenn
das Heftchen oder Formulare daraus lnissbräuchlicli verwendet werden, yör- j
loren'gehen oder sonst abhanden kommen. Der' Verlust des Heftchens oder i
einzelner. Formulare wäre 'unverzüglich dem Postseheckbiireau, welches das 1

Ifeftelien ausgestellt hat. anzuzeigen. '' > j
C

— Schweizer Mustermesse in Basel. — A u s 1 a n d s b e s u c h. Vergangene
.Woche haben sich verschiedene Komitees gebildet,.welche den ausländischen
Besuchern der.Schweizer Mustermesse das Studium der schweizerischen
Volkswirtschaft. unserer industriellen uiid gewerblichen Produktion, nach Möglichkeit

erleichtern werden. Spezielle Landeskomitees bestehen'nur fiir Belgien.
Frankreich, Deutschland, Holland und Skandinavien Sie werden sieh den'
ausländischen Einkäufern gemeinsam mit dem von Herrn Vizekonsul C. Ilässig-
in Basel geleiteten Bureau fiir auswärtige Dienste der Schweizer Musterniesse-
widmen und ihnen auch den: Aufenthalt in der Schweiz zu' verschönern
trachten.

4 •
4t

Espogne — Exportation de lentllles et pommes de terre
La «Gaoeta de Madrid» du 7 avril 192t public line ordonnance royale

autorisant l'exporlätion de 3000 tonnes de lentilles, exportation cjni" se'rti
grevee'd'nn droit de 15'pesctas par 100 kg. • :

Selon une'autre ordonnance; inscrec dans la meine,gazette, est autoiisce
on outre l'exportation dov40,000 tonnes de pommes de terre primeurs (Royal
Kidney), inoyennaht paioment d'un droit de 10 pesetas par tonne.

Grfece — Certificate d'origine
A la suite de l'oxtonsion de la formalite des certifieats. ^d'origine anx

envois acbemines par'les ports de Genes et de Venise1.), le Consulat .general
de Suisse ä Athcnes avait ete prie d'intervenir aux fins d'obtenir l'exonäration
des envois en route de la' dita formalite. Or, ä ten'cur d'im telägramme du
gerant du Consulat, il suffit de faire suivre pour ees envois des..declarations
des maisons exportatriccs attestant la provenance desJ.mai;eha.n<jj,sesl. .Sans
visa du Consulat liollenique-). u C(n1,

Service des cheques postaux. — Carnets de cheques de ,yoyggp.nJQ6s[ le
lel inai procliaiu. il S"rn remis aux titulaires de compte.s. de (jhedue^p^taux,
sur deinandc, outre le tarnet de cheques proprement dit,'^aussUderjetlts'carnets

con tenant 10 cheques tie voyage iV 50 ou 100 franjs!.''ta/'eontfe-vaieur
des earncts de 500 'on de 1000 francs est debitee du com'ptc de*cheques'postaux.

lors de lour emission, et rcportee dans un eoinpt'e h'c'eesS'Oirfe.1'""

Les carnets portent'sur la eouverture le nom du bureau des chFquea":qui
'les a emis ainsi que lc nomet'le nuiuero du eompte du "tliiilaire. Tis sorit; en
•onIre. mu'rtis de l'emprointe du timbre ä date du bureau des 'cheques 'postaux,
(le la signature du fonetionnuire qui les a etablis et d'un num'ärd eourant. Äu

jvtjre- la place.a^essaire est reserve? pour que le porteur
puisse y apposer sa-signature telle qil'il "äppöserä stir lfes ciieRü«J^iy&y&g9.

Avant d'etre presentes pour le paiement. les cheques de voyage doirent
6tre remplis suivaut leur contexture et 6trc signäs par le titulaire^du^eompte
lie cheques postaux'sur l'avoir dnquel le earnet a ete etabli.

Avant- de payer des cheques de voyage, les offices 'de gostej.les.verpierpnt
quant ä leur authenticity, lour etablissement regulier 'et,"'en' öu^re,''ils com-
])arcront la signature qui figure sur lc cheque.avee ceHe,"äül*fcärnet,' lb'rsque
eelui-ci sera .aussi prespnte. - S'il s'elevait des contestations ne pouvant pa«
etrc aplanies sur-le-ehamp, le paiement dev'rait ötre -refuse.

Les cheques de voyage peuvent 5tie presentes pour le paiement ä tfImporte

quel office de poste. li est permis de presenter simultanäment *plirsieurs
de ces cheques; si, toutcfois, au moment de la presentation,-.1'office.de-poste
nc possedait pas les fonds süffisante, il pourrait requerir le d61ai nScessaire

pour se les- procurer. Les offices de poste prendraient' immcdiatement les
mcsurcs utiles afin do pouvoir disposer des fonds necessaires. " s.

En Präsentant le dernier cheque de voyage (n® 10) pour-le^paiementpou
restitne aussi la eouverture du earnet que'l'on envoie avee le cheque.-« •«

Les earncts contenant des cheques de voyage n'ayant pas cncaissäs,
sont repris par le bureau des cheques qui les a emis et le montant'des .ohäques
de voyage se tronvant encore dans la eouverture est de.mouveauipassA au
credit du eompte de cheques postaux. Lc compte aceessoireiCSt-aLnsi,cl6tur6.

La,taxe pour un.earnet de 10 cheques de voyage est fixäe.ä 3.francs» le
paiement des cheques dc. voyage a'lieu sans frais. '

Lc portciir du earnet est responsable do toutes les consequences rösul.tant
de l'emploi abu'sif. de la perte ou'de'la dispärition du earnet ou des chöques.
La perte du earnet on de l'une des formales devrait 6tre annoncee san's retard
au bureau des cheques qui a delivre le eariiet. '

') Voir lc n» 94 <)e la Feuillc <lu 11 avri! 1921; J) voir le n° 81 du 31 Jriär's 192U
^ B":

Annoncen-Regit!
PVBIJ0ITA8 A. G. Anzeigen -. Annonces - Annunzi Regie 'dei annbheet1:'1

PUBLieiTAA' S.1 'AJn

lags 1 TThf, im Kurhau3 Weisabad
.TRAKTANDEN: Revision der Statut-n. "1114 .(Z G 383)
Die ZutriKskarten 'zur ausserordentiichen Generalversammlung sind gegen Ausweis

des Aktienbesitzes'bis zum 27. April 1921 b?i dcr'Direktion der A-G/AVeissbad zu erheben.
Gedruckt« Revisionsvorscbldge liegen 8 Tage vor der Versammlung den Herren Aktioniren
zur Einsicht vor. Alte Stimmkarten gelten nicht als Ausweis und werden zurückgezogen.

Wci.-shod, den 12 Aprlt 1921. Dot: ~VerwaltunjjKrnt.
Cotonnifere {Bäumuallsesellsclioft) lausanne
Dls cräentSiche Geceralversammlnnfl

wird Samstag, den 23. April 1921, vormittags 1IV* Uhr, Ini.ITotel „Anrbot" Iii Ollen
sts'iifindcn.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll. 2. Abnahme der Rechnung pro 1920 und der Berichte des Vciwaltungs-

rstes und -der Recbnurgsrcvisorcn. 3. Anträge des.Verwaltungtrates betreffend dss.
Jahresexgebnis." '973 j.-

-

Die -Bilanz, Gewinn- und Verldstreehnuug, .sowie der Bericht der Rechnungs-
reTisoren liegen vom 15. April ab im Filialbureau der Gesellschaft iu Zofingen zur F<in-
slcht der Herren-'Aktionäre auf. — Die Stimmk'srten werden gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis zum 21. April ebendasHbst ausgegeben.

Lausanne, Im April 1921.

_ Der Tcrw»lmng9rat.

Iwitii iÄeOTHJ. iiili '

Generalversaumi] ung
"

Dienstag, den 26. April 1921, um 15 Uhr, im'Bureau der Herreu F. Müller
Söhne, Notariats- lind' Sachwalterbureäu, Spitalgasse Nr. 36 (von Werdt-

Passage), in Bern,

TRAKT-ANDEN: j
1. Genehmigung des'Protokolls der Generalversammlung „vom 122. Juuij

1920.
2. Entgegennahme des Berichtes des Venvaltungsrates fiber das

Geschäftsjahr 1920.
3. Rechnengsabla'ge, Bericht der Kontrollstelle, Besehlnss über Genehmigung

der Jahresreehnung,' Verteilung des Reingewinnes und Deeliarge-'
Erteilung au den Verwaltungsrat. ' i •

4. Neuwahl des Verwaltungsrates wegen Ablauf der Amtsdauer.
5. Neuwahl clor Kontrollstelle.
6. Beschlussfassung über teilweise Rückzahlung des Aktienkapitals und

entsprechende Aenderung der Statuten.
7. Unvorhergesehenes. l

Die Jahr earschnimg und der Bericht der Kontrollstelle liegen von heute
'an im Bureau der HH. F. Müller Söhne, Notariats- und Saohwalterburoau, Spi-
talgasae Nr. 86, in Bern, zur Einsieht der Herren Aktionäre auf. Am gleichen.
Orto hat auch der Ausweis über den Aktienbesitz nach § 11 der Statuten
stattzufinden.

' ' ' ' 1024

Bern, den 11. April 1921.
I>er Yerwaltungurat.

< {'Gant-Anzeige 'V
I » f A
| Moni« g, <ten 18. April a. c. werdeil im Lagerhtm d«r
In Itomnnsliorn, von .nachmittags• 37» Dhr an

ia Fitsser ZUrouensttft (konurvierl) brutto cä SSOOO kg
unter amtlicher Leitung auf freiwillige, öffentliche'Versteigerung gebracht.! ;1077

Itnvtist den ll.'April 1P21. et-— •

Die Qantbeamtnrig.

~Äüt!ws«!iKiioft Enimentiof. Derenflnsen 4 J

ruiti'ijj t).\ Tjusiiiu
*> I Hl I 11 -m'W .1 {Biö optientliche 4iJeiierrtlVersammlung

wird Samstag, den 23.April .1921, vormittags 9% Uhr, ln Solothuroihn
Hotel «Krone», ctntHin<len

iriuu»kui..
2. Abnahme der Rechnung pro 1920 und-der Berichte dei Verwaltungsrates nnd

der Rechunngsrevisoien. ' 1 : 1 T "
3. Anträge.des Verwaltnogsrates betr. das Jahresergebnis. -

' ' £s'
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, der Jahresbericht sowie der Bericht der

Rechnungsrevisoren liegen vom 15 April an am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf '976"7690Sn)^

Die Stimmkarten werden gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis zum -2l! April
auf dem-Bureau der Gesellschaft ausgegeben. wu. ijO oiut

^ 'UUi:UallU1l>/; iu.\
Der Ver.vvaltunga rat;

Solotkurn, im April, 1921.

Tlllil SUä uit i .01

«ÄS
.q,fi iol> t«

Capital social Fr. 2,500,000 entiörementnversG.

JIM. les actionnairos sont convoquäs en w" "V_

ässeraii« 96M orälnsltg
i>onr, Iß venilredi, 29 avril 1921, ä 3 heureSj.au local de jaABourse, 8,^Rue

r

Petitot, Geneve, avoe Vordre-du jour suivant:- iitjicu*.. oivt

1. Lecture dii'rapport du couseil d'administration! y",tJ 1JJI"

t ..Il.-u i.-. .jj 191)0 U-JlllJ ,-jl
oiü f.i

hr.

2. Lecture du rapport des.cöiiimissaires des comptes.--
3. Discussion et votatioti sur les conclusions de ces raj:
4. Deeliarge au e'onseil d'ädrhinistration de sa gesHofi'jiendäyitMRj'äbfcica

• 1919- 1920. f.*kvr Mflfi A 1 M
5. Nomination d'administrateUrs. h" rr
6. Nomination dos-eommissaires des eoro))tes et d'un suppläanto-Fixation

de leurs'emoluments pour.l'exereiee 1920—1921. <1 ar

Pour assister ä l'assembläe, MM. les porteurs d'aetions 'devrönt däjlöscr
leurs titres avant le 24 avril au Comptoir d'Eseompte 'de' Geriöve, qui'Teur
dälivTera les cartes d'admission. • •

' " '-"
Conformäment aus Statuts, le bilan, le eompte de profits,et .pertps pt le

rapport des verificateurs des comptes seront .däposes au siöge sqeiaUdä3;la
19 avril, A la disposition des actionnaires. [2502^.X) ^l098

Ii« conseil (Padiuinlitrailozk
IUI 1



764 Nu 9U 15. IV; 1921

OramieiibohngescllscligH Biel - Hagsilnfien

Ofdentiithe Genercluetsammluns der Aktionäre
Samstag, den 30. April 1921, nachmittags 4 Uhr

Mim Grand-Hotel in Maggllngen.
_____ TRAKTANDEN:

k..J."..iiP'SeSc-a 11 a-,me ^es Geschäftsberichtes, der Jahresreelmung pro 1920,
J

lind Dcchargecrtcilung an den Verwaltungsrat.
'lycsthlus^fässung über Verwendung des Reingewinnes.

3i "Besetzung'"der Kontrollstelle pro 1921.
J" .-4. Mitteilungen über die Elcktrifikation;der Bahn.

5. Varia.
Defgedruckte 'Bericht. kann vom 15. April an bei der Kantonalbank-

filialo iiv BieFbezogen werden, woselbst gegen Deponierung der Aktien oder
deren Au&weiKtKtJ'Äusweiskarteii zur Teilnahme an der Generalversammlung
crliobew'twewlen'könneu. "" "(1682 U) 1023

Der Verwaltanguriit,

~W- : • •

internationale Transporte

Gebrüder Weiss Bregenz
Bnclis, St, Margrcthcu, Romaiishorii, Wleu,
Bladenz, Feldkircli, Doi&birn, Lindau,

Fach gemitsse Verzollungen
Feste 'Transportübernahmen nach allen Richtungen

Regelmässige Sammelverkehre nach
Wien ab St. Margrethen und Bnclis
sowie in niugekelirter Richtung. "4

miuiier. CnMsfen I Co, H G. Bösel

F»J

iiHii. niittB «ia«
.„.auf. Freitag, den.29. April 1921, nachmittags 2y2 Uhr
tMmsMnnniin Stadt~Gaslno Basel (ebener Erde)
«wassuas^u Öl«

TRAKTANDEN :

1. Entgegennahme und Besehlussfassung Über den Jalircsbericht und die
Jahresrechnung per 31. Dezember 1920 naeh vorheriger Entgegen-

v" "nähme des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Decharge-Erteilung an den-Verwaltungsrat. '

' 3."Besehlussfassung über das Jahrcsergebnis.
v 4. Wählen ih den Verwaltungsrat.
~-5.* Wahl der Kontrollstelle.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
ihre Aktien bis spätestens den 26. April,1 nachmittags 6 Uhr, an der Kasse des
Comptoirr.d'Eseompte de Geneve,.Sitz in Basel, Steinenberg 1—3, oder der
Gesellschaft, Voltastrasse 88,'zu. hinterlegen. Gegen Hinterlage.werden
Zutrittskarten ausgestellt, die auf den Namen lauten.

Die'Bilanz und. die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem Revisions-
berieht liegen .vom 21, April an bei der Kasse der' Gesellschaft zur Einsieht-
nahmö für die Herrpn Aktionäre.auf. (1783 Q) 1110

ibr YerwaKnugsrat.

it- itiuntcriu m
lilll!

in Zürich
[«Hill

29. Ordentliche (ieneraivfrstimiüliiDg^ der Aktionare
'"^"küonnerstag, den 28. April 1921, vormittags II Uhr

'^'-^''"'inrTBtireau der Fabrik, Liinmatstrasse 87

TRAKTANDEN:
^1. Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahresreehnung pro

^'1,920. Berieht der Rechnungsr'evis'oren.und .Decharge-Erteilung an den
''^Verwaitungsrä't.

ZI % über die Verwendung des Reingewinnes.,
""'3. Erheuerüngswahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates und der
"V Kchitrollstelle.
S,timmkarten können nur gegen Vorweisung der Aktien oder gegen

genügenden. Ausweis über den Besitz derselben, im letzteren Falle unter Angabe
der Ti^eln'ummern'angemeldet werden

Am Tage|(ypr. der Generalversammlung oder am Versammlungstage selbst
werden1 k'erne Anmeldungen mehr .entgegengenommen. 1115

Zürich, den 14. April 1921.

Für tlen Verwaltungsrat,
1 Der Präsident: a. Prof. A, Aepptl.

: Uilpyets —

Ä. siegt-auf der ganzen:Linic.
Nur: •

„Gegen Dtnmtfil lümpfen Göller eelbsl vergebens.'*

A. Ruf, Erouzlingen

Tl. Ml. ZQrittt /, WifEriedstrosse 4

Tel. HC. 70.05 '1083

% Organisation und Revision von

Privat- and deschfifts-BackfObransen
Besorgung von Steuersachen, etc.

' Rechtlich begründete Forderungen und
anfällige Bürgschaftsansprachen an die
Erbschaft des verstorbenen Herrn Christian RuetH-
Flury, Uhrenfabrikant in Biel, sind bis und mlt
20. April' 1921' dem unterzeichneten Notar
schriftlich anzumelden. • (1660 U) '979

Biel, den 4. April 1921.

Der Beauftragte: Ed. Rufer, Notar.
Es soli abhanden-gekommen sein: Der

HinterlegungsscheinNr. 151732, ausgestellt über
den auf den Namen deö Landwirts Zacharle
Zufferey .in Chlppls lautenden Versicherungsschein

Nr. 546170.
Wer-Sich im-Besitz der Urkunde befindet

oder Rechte an der' Versicherung ausweisen
lfehn, möge sich bis zii 16. Juni 1921 bei uns
melden, Widrigenfalls wir dem.nach unsern
Büchern Berechtigten eine Ersatzurkunde
ausfertigen werden. 1116

Gotha, den 4, April 1921.

Gothaer Lebensversicherungsbank a. G.

Px-. Ulli-Ich i. V.

S O Hl SKAT ION
Adelt Henry Casimir Jaekewekl (eventuellement

ses successeurs jndiciaires), citoyen Suisse, coproprMtaire
de la concession houüiire, „Markowice' Nr. 249 dans .ie
district de Bedzin; par la präsente je i'invtte'a rdclamer
ses droits,'en ce qui concerne la dite concession au Minislire

de {'Industrie et de -Commerce ä Yarsovie, dans le
dilat de trois mois ä dater. de ia prdsente sommation.
La personne-mentionn^e .cl-haat, ne rlciamant pas ses

droits dans le dit dilai, sera considerde comme rennongant
ä euz 1103 Stefan Lemenö.

•

937

P. K. B.
EiNKOLONNEN-
BUCHHALTUNG.

Sehr einfach.
Zeitsparend.
Sehr billig.

Für Grossbetriebe
unübertroffen.
Paol Keller, Baie

Organisator
Gerbergasse44

Pension
niiiiilliililliiiiiiiiiiilili

3« —. — msa*

I. klassigen Luftkurort
Aeschl bei Splez

Vorzügliche Küche, MUch-
kuren, auch Kinder finden
liebevolle Aufnahme unter

guter Aufsicht. •»,>

(001 Q)
491

SMgtligrielteii
besorgt

Fiitz Hadoeiy

Bssei""
Ziridi

Falknerstrassa 7
Telephon 6161
Escherhaus 360
Telephon Hott.-420
bslm Oberthor
Telephon 428

als Ersatz für
Hessian 897

P. Bimml & Co.
zum Papyrus

St. Grallen

le livret d'öpnrgne
No 10664

au Cradle sulsse| Cenäve.
Ecrirc sous N. 54737 X. ä
Puhlldtas S. A., Genive.

Amerlk.Buchlühr.lehrtgrdL
d. Unterrichtsbr. Erl. gar.

VerLSleGratlspr. H.Frlieh,
BOchertxp.; Zflrieb. B16

I, l Uli
ueiu.-scnDiecHerretiiAktionäre lius'erer Oesellschaft -werden hiermit zur

181 ordentlichen Generalversammlung
-Donnerstag, den 28. April 1921, nachmittags 2% Uhr

taasiiimim Restaurant Flora In Luzern, eingeladen
'TEA. KT AND EN:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes. '

2. Bericht und Antrag der Kontrollstelle.
i'm&i-Genehmigung der Jahresrechnung pro 1920 und Decharge-Ert'eilUDg an-den
luIj vYerwaitnngsrat.O' r

,a|,4. iBe^shlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
Wähl,}n,, den. Verwaltungsrat.

6., Wahl der'Kontrollstelle pro 1921. '1124 (2327 Lz)
Rechnung, ,ünd. .Revisorenbericht sind vom 19. April an zur Einsicht der Aktionäre

Im Bnrean 'der Gesellschaft aufgelegt-, ebendaselbst können vom gleichen Tage an bis
zum 27. ApH!, gegen Vorweisung der Aktien oder genügenden Ausweis über den Besitz
derselben; die' Eintrittskarten zur Generalversammlung bezogen werden.

LUZERN, den 16. April 1921.

Per Verwaltungsrat.

n e« viiu3mpaBnie d'ässurance sur ia vle

MifT les aefionnaires sont prövenus que le coupon n° 48 est payable
ä partir du .7 avril en fr. 100,—älaCaisse dela Gompagnie, 10, Rue
de HoliaMI^&,^|n4ve; 719 (20698 X)

L'assemblee generale ordinaire des actionnaires
de ia Soci^tö.'ImmobiUire de {'Avenue des Alpes A Montreux est convoqnle pour 1«

Jendl, 28 avrll 1921, A 4 heures de l'apräs-mldl, ä I'Hütel Splendid, A Montreux.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport dn.conseit.d'administration sur l'exercice 1920.
2. Rapport des contrüleurs,
3. Discussion et votatlon sur les conclusions de ces deux rapports.
4. Nominations statntalres.
6. Propositions individuelles.

r 'IIIS (1262 M)
" Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des värificatenrs des comptes

sont ä ia dispositions de Messieurs les actionnaires efes le 17 -avrii 1921 ä Ia Banqne da
Montreux, ^oiies cartes d'admission ä i'assembi^e sont ddiivrdes.pnr presentation des titres.

- Le conaoll d'adinlnlRtratlon.
SilweizitinleT KatiolisilerVolkiitieii is

Von unserem Prämien-Anleihen wurden heute unter der Aufsicht des Notariates
Zürich-Hottingen nnd vor'Zeugen folgende Serien gezogen:

2948 4219 4695' 5461 6688 0716 7182 12679
12748 14976 16662 18698 21894 22142 24864

Die Gewinn-Nummemziehung findet am 10. Mai 1921 statt.

ZÜRICH, den 9. April 1921. 1106 (1867 Z)

Dmprunt Tille de Tevey 3y|o 1888
Remboursement de tltx-es

/ Les 26 obligations dont suivent les nnmüros seront r'emboursges le 80 juin 1921
aujsidge de la' Banqne cahtonale vaudoise ä Lausanne,- ou par ses agences dans le
canton de Vand. Nnmfros: 28, 72, 168, 188, 202, 228,' 24L 818, 852, 394, 410, 416,

" 621, 644, 659, 670, 699, 016, 617, 666, 687, 708, 763, 768. (44011) -'660
• Vevey, ie 4 mars 1921.

Secretariat municipal.

I

LMlsVU
46 L 6

1' 1

Buchdrnckerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT A BÜHLER k Berne


	

